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VOLKSHOCHSCHULE

Tag der Männer- 
gesundheit
Alle Männer aufgepasst: Am 9. Novem-
ber bietet die Volkshochschule einen 
Aktionstag mit einem umfangreichen 
Programm zum Thema Männerge-
sundheit an. Es stehen unter anderem 
mentale Gesundheit, Sport und ein Ge-
sundheitscheck auf dem Programm. 
Mehr dazu auf Seite 4.

NEUER SERVICE

Online-Terminbu-
chung ab November
Ab Freitag, 1. November, können Bür-
gerinnen und Bürger online Termine 
im Bürgerbüro, der Ausländerbehör-
de oder für andere städtische Dienst-
leistungen buchen. Dies erleichtert 
den Ablauf für Bürgerinnen, Bürger 
sowie städtische Mitarbeitende und 
spart Zeit. Mehr dazu auf Seite 9.

BASKETBÄLLE 

Fairtrade im Jugend-
büro und an Schulen
Im Rahmen des Nightball-Events 
wurden kürzlich zehn Fairtrade-Bas-
ketbälle an das Jugendbüro überge-
ben, um Fairness im Sport und Alltag 
zu fördern. Auch die Schulleiterinnen 
und -leiter städtischer Schulen erhiel-
ten symbolisch einen Fairtrade-Ball. 
Mehr dazu ab Seite 2.

KÜNSTLER GERHARD FRANK

Mit Eintrag ins Goldene Buch geehrt
Der Crailsheimer Künstler Gerhard 
Frank feierte seinen 76. Geburtstag 
am Wochenende mit einer Besonder-
heit: Er trug sich in das Goldene Buch 
der Stadt ein. Oberbürgermeister Dr. 
Christoph Grimmer besuchte ihn und 
überbrachte nicht nur persönliche 
Glückwünsche, sondern dankte Frank 
für seinen bedeutenden künstleri-
schen Beitrag zur Stadt. 

Gerhard Frank, der ursprünglich als 
Konditor arbeitete, widmete sich seit 
jeher mit Leidenschaft der Malerei und 
schuf zahlreiche Werke, die fest im 
Stadtbild verankert sind. Zu seinen be-
kanntesten Arbeiten gehören Darstel-
lungen der Crailsheimer Türme sowie  
Bleistiftzeichnungen lokaler Stadtan-
sichten – und nicht zuletzt seine zahl-
reichen Varianten des Horaffen. Auch 

international hat Frank seine Spuren 
hinterlassen; eine Ausstellung in Crails-
heims Partnerstadt Pamiers ist für 2025 
geplant. Oberbürgermeister Grimmer 
würdigte ihn als wichtigen Teil der 
Crailsheimer Kulturszene und lobte 
sein über Jahrzehnte gewachsenes En-
gagement für seine Heimatstadt, das 
schon 2015 mit dem „Goldenen Horaff“ 
ausgezeichnet wurde. Mehr auf Seite 3.
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FAIRTRADE

Crailsheim setzt auf fairen Handel in Sport und 
Alltag
Ein starkes Zeichen für Fairness und 
Gerechtigkeit: Beim „Nightball“ über-
reichten Oberbürgermeister Dr. Chris-
toph Grimmer und der Vorsitzende der 
Steuerungsgruppe Fairtrade der Stadt, 
Pfarrer Uwe Langsam, am vergange-
nen Samstag zehn Fairtrade-Bas-
ketbälle an das Jugendbüro Crails-
heim. Der „Nightball“ war der ideale 
Rahmen für die Aktion: Bis zu 50 Kin-
der und Jugendliche nahmen teil und 
nutzten die Gelegenheit, sich in der 
Karlsberghalle sportlich zu betätigen.
Oberbürgermeister Dr. Christoph Grim-
mer erinnerte in seiner Rede am ver-
gangenen Samstagabend daran, dass 
Crailsheim seit dem 17. Januar offiziell 
als Fairtrade-Stadt zertifiziert ist. „Das 
bedeutet, dass sich die Stadtverwaltung 
und die Stadtgesellschaft dafür einset-
zen, Produkte zu nutzen, die unter fai-
ren Bedingungen hergestellt wurden.“
Für die Stadt sei es von großer Bedeu-
tung, diesen Gedanken nicht nur im All-
tag, sondern auch in den Bereichen Ju-
gend und Sport zu verankern, sagte 

Oberbürgermeister Grimmer und ap-
pellierte an die Anwesenden: „Lasst uns 
gemeinsam Spaß haben, fair spielen und 
gleichzeitig ein kleines Zeichen setzen 
für eine gerechtere Welt. Es ist wichtig, 

dass wir uns auch in Zukunft für den 
Fairtrade-Gedanken in unserer Stadt 
einsetzen und gemeinsam mit Aktionen 
wie der heutigen dafür sorgen, den fai-
ren Handel weiter und langfristig in 
unserer Stadtgesellschaft zu verankern.“
Kein Verlierer, nur Sieger
Pfarrer Uwe Langsam zeigte sich eben-
falls erfreut über das gelungene Event 
und dankte den Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern des Jugendbüros sowie 
der Offenen Hilfe für den sportlichen 
Rahmen. Er griff den Fairtrade-Gedan-
ken symbolisch auf: „Bei Fairtrade gibt 
es keine Trennung zwischen Zuschau-
ern und Spielern. Jeder ist auf dem 
Spielfeld und am Ende keiner Verlierer, 
dafür jeder Sieger.“
Das Jugendbüro, das den „Nightball“ 
organisierte, kooperierte mit der Offe-
nen Hilfe des Diakoneo Schwäbisch 
Hall und den HAKRO Merlins Crails-
heim. Die Veranstaltung bietet Jugend-
lichen immer wieder die Möglichkeit, 
gemeinsam Basketball, Fußball, Roll-
stuhlbasketball und Tischtennis zu spie-
len – was nicht nur sportlichen, sondern 
auch sozialen Austausch förderte. Ziel 
ist es, ein ungezwungenes und integra-
tives Miteinander zu schaffen, das 
Raum für Fairness und Gleichberechti-
gung bietet.

(Obere Reihe von links): Helen Urbain, Stadtverwaltung, Oberbürgermeister 
Dr. Christoph Grimmer, Horst Herold, Stadtverwaltung, Ulrich Kern, ge-
schäftsführender Schulleiter, Ben Stark, ehemaliger Jugendleiter HAKRO 
Merlins Crailsheim. (Untere Reihe von links): Heinrich Christof, städtisches Ju-
gendbüro, Katharina Merz, Leiterin Jugendbüro, Jessica Steinshorn, Offene 
Hilfen, Uwe Langsam, Vorsitzender Steuerungsgruppe Fairtrade, und Riad Kekić

(Hintere Reihe von links): Die Schulleiterinnen und Schulleiter freuten sich 
über die Fairtrade-Bälle. Helen Urbain, städtische Klimaschutzbeauftragte, 
Christian Reinhard, Schulleiter Albert-Schweitzer-Gymnasium, Ulrich Kern, 
Schulleiter Realschule am Karlsberg, Kristin Dressler, Schulleiterin Geschwis-
ter-Scholl-Schule, Ulrike Fetzer, Schulleiterin Grundschule Altenmünster, Iris 
Heck, kommissarische Schulleiterin Leonhard-Sachs-Schule, Oliver Grau, 
Schulleiter Eichendorffschule, Nadine Ebenhöh, Schulleiterin Astrid-Lind-
gren-Schule, Joachim Wöllner, Schulleiter Lise-Meitner-Gymnasium sowie 
Uwe Langsam, Vorsitzender Fair-Trade-Projektgruppe (vorne links) und Wolf-
gang Lehnert, Schulleiter Realschule zur Flügelau (vorne rechts).
 Fotos: Stadtverwaltung
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GOLDENES BUCH

Gerhard Frank für sein Wirken und  
Engagement geehrt
Ein besonderes Geburtstagsgeschenk 
konnte Oberbürgermeister Dr. Chris-
toph Grimmer dem Crailsheimer 
Künstler Gerhard Frank machen. An 
seinem 76. Geburtstag trug dieser sich 
in das Goldene Buch der Stadt ein.
Gerhard Frank ist kein klassischer 
Künstler, der den Weg durch Kunstaka-
demien gegangen ist. Ganz klassisch 
hat der schon als Kind malende Frank 
den Konditorberuf erlernt und bis Ende 
der 1980er-Jahre das elterliche Café in 
Crailsheim geführt. Seine wahre Lei-
denschaft aber war schon immer das 
Malen. Dies wurde auch deutlich, als 
Gerhard Frank sich an seinem 76. Ge-
burtstag in das Goldene Buch der Stadt 
eintragen konnte. Oberbürgermeister 
Dr. Christoph Grimmer besuchte den 
Künstler und dessen Frau Conny Schus-
ter-Frank zu Hause und überbrachte 
neben Geburtstagswünschen auch den 
Dank für den unermüdlichen Einsatz 
für Franks Heimatstadt Crailsheim.
Im gemeinsamen Gespräch mit dem 
Ehepaar Frank zeigte sich die Vielfalt 
des künstlerischen Schaffens von Ger-
hard Frank ebenso wie bei einer Füh-
rung durch Galerie und Atelier des 
Künstlers. „Für die Stadt Crailsheim 
haben Sie außergewöhnliche Kunstwer-
ke geschaffen, die heute fest mit unse-
rem Stadtbild und unseren Traditionen 
verankert sind“, betonte Dr. Grimmer.
Die Verbundenheit Franks zu Crails-
heim zeigt sich dabei nicht nur in un-
zähligen Horaffen-Varianten, die er ge-

malt hat, sondern auch in der künstle-
rischen Auseinandersetzung mit den 
Crailsheimer Türmen, Bleistiftzeich-
nungen von Stadtansichten und der 
viel beachteten Bilderserie mit Sühne-
kreuzen aus Crailsheim und Hohenlo-
he. Dass Gerhard Frank seine Kunst als 
Weg zur freien Entfaltung sieht und 
sich dieses Kunstverständnis in über 60 
Jahren als Maler auch stets bewahrt 
hat, verdeutlichen auch seine Clowns-
bilder, die bekannten Reiheransichten 
oder auch Werke wie das Glasfenster in 
der Aussegnungshalle in Ingersheim 
oder die Türme-Silhouette, die die Schil-
der an den Crailsheimer Autobahnaus-

fahrten schmücken. Die Bedeutung 
Gerhard Franks weit über Crailsheim 
hinaus zeigen Ausstellungen in der 
ganzen Welt; eine weitere ist für 2025 in 
Crailsheims Partnerstadt Pamiers be-
reits in Planung.
Oberbürgermeister Dr. Grimmer zeigte 
sich beeindruckt vom Schaffen des 
Künstlers und dankte Gerhard Frank, 
der 2015 bereits mit dem Goldenen Ho-
raff ausgezeichnet wurde, für dessen 
Engagement in und für Crailsheim: „Sie 
sind ein bedeutender Teil unserer Kul-
turszene und wir als Stadt sind stolz, so 
einen herausragenden Künstler in un-
seren Reihen zu haben.“

Neben dem Eintrag ins Goldene Buch der Stadt gab der Crailsheimer Künstler 
Gerhard Frank Oberbürgermeister Dr. Christoph Grimmer eine persönliche 
Führung durch Galerie und Atelier. Foto: Stadtverwaltung

Schulen erhalten ebenfalls Bälle
Um das Thema Fairtrade auch an den 
Schulen in städtischer Trägerschaft wei-
terzutragen, hatte Uwe Langsam, als Vor-
sitzender der Fairtrade-Projektgruppe, 
gemeinsam mit Helene Urbain, die in der 
Stadtverwaltung für das Thema Klima-
schutz verantwortlich ist, bereits einige 
Tage zuvor ein besonderes Geschenk für 
die Schulleiterinnen und Schulleiter.
Langsam konnte im Rahmen der vor 
Kurzem abgehaltenen Schulleiterkon-
ferenz an der Leonhard-Sachs-Schule 
symbolisch jeder Schule einen Fair-

trade-Ball übergeben. „Fairtrade soll 
Schule machen“, betonte er und führte 
aus, dass es der Projektgruppe wichtig 
sei, möglichst frühzeitig mit der Idee 
fair produzierter Produkte in die Schu-
len zu gehen. Jede der elf Crailsheimer 
Schulen erhält zehn Fairtrade-Bas-
ketbälle, die zukünftig im Sportunter-
richt oder bei den Pausenaktivitäten 
genutzt werden können. Ulrich Kern, 
Geschäftsführender Schulleiter der 
Crailsheimer Schulen und ebenfalls Teil 
des Fairtrade-Projektteams, bedankte 
sich im Namen der Schulen.

Wie viel kostet ein Reisepass und 
wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass  
70 Euro und besitzt eine Gültigkeit 
von zehn Jahren. Unter 24 Jahren 
kostet ein Reisepass 37,50 Euro und 
besitzt eine Gültigkeit von sechs 
Jahren. Falls es schnell gehen muss: 
Ein Reisepass im Expressverfahren 
kostet zusätzlich 32 Euro. Bitte brin-
gen Sie zur Beantragung Ihres Per-
sonalausweises oder Reisepasses ein 
biometrisches Passbild mit.
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VOLKSHOCHSCHULE

Tag der Männergesundheit
Alle Männer aufgepasst: In der kom-
menden Woche ist bei der Volkshoch-
schule mal wieder einiges geboten: 
Dieses Mal vom 6. bis zum 9. Novem-
ber zum Thema Männergesundheit. 
Und zwar nicht um die sogenannte 
„Männergrippe“, sondern um ernst-
hafte Themen wie Schlaganfall und 
Prostata sowie von Rücken und Fit-
ness bis hin zur mentalen Gesundheit. 
Vor allem der Samstag verspricht ein 
tolles Programm.
Die Gesundheit ist das höchste Gut des 
Menschen – oder des Mannes. Zumin-
dest geht es in der kommenden Woche 
mit dem Aktionstag um das Thema 
Männergesundheit. Wichtige Themen, 
über die bei Vorträgen informiert wird 
oder aber gleich zum Mitmachen und 
Ausprobieren eingeladen wird, stehen 
auf dem Programm. Die Lebenserwar-
tung, aber auch die allgemeine Gesund-
heit von Männern im Landkreis Schwä-
bisch Hall ist im Durchschnitt geringer 
als bei Männern in den umliegenden 
Landkreisen. Woran das liegt, ist unklar. 
Klar war der Volkshochschule aller-
dings, dass gehandelt werden muss und 
so wurde der Tag geplant. „Jeder soll die 
Möglichkeit haben teilzunehmen, 
durch die Unterstützung der Kassen-
ärztlichen Vereinigung und des Stadt-
seniorenrats können wir alle Veranstal-
tungen kostenlos anbieten“, so Sabine 
Untheim, Fachbereichsleiterin Gesund-
heit an der vhs. Der Tag soll präventiv 
genutzt werden und ist für alle Alters-
klassen geeignet.
Fachvorträge besuchen
Start der Reihe ist am Mittwoch, 6. No-
vember, um 19.00 Uhr. Es findet ein 
Fachvortrag über die Erkennung, Be-
handlung und das Vorbeugen von 
Schlaganfällen statt, denn dieser ist 
immer noch die dritthäufigste Todes-
ursache.
Am Donnerstag, 7. November, geht es 
für alle Interessierten weiter mit dem 
Vortrag: Prostata – neue Behandlungs-
verfahren. Prostatakrebs ist mit jähr-
lich 40.000 Neuerkrankungen in 
Deutschland die häufigste Krebsart bei 
Männern.
Start mit Frühstück
Der Samstag ist vollgepackt mit Pro-
gramm. Die Angebote sind oft auf eine 
Teilnehmerzahl begrenzt, weswegen es 

sich lohnt, sich vorab anzumelden. 
Schon der Morgen des 9. November 
startet in der vhs mit einem gesunden 
Frühstück, zu dem Dr. Helmut Kopp, 
Facharzt für Allgemeinmedizin, einlädt. 
Es wird unter anderem um die Aus-
wirkungen von Ernährung, Bewegung 
und Entspannung auf die Gesundheit 
gehen. Es können Fragen gestellt wer-
den und sogar ein kleines Blutbild kann 
gemacht werden. Dazu benötigt die 
anwesende Medizinische Fachange-
stellte nur ein paar Tropfen Blut aus 
dem Finger.
Mentale Gesundheit
Um 11.00 Uhr lockt ein Impulsvortrag, 
in dem es darum geht, die mentale Ge-
sundheit zu stärken. „Es hat viel mit 
eigener Achtsamkeit zu tun, es geht 
auch darum, innezuhalten und das ei-
gene Verhalten zu reflektieren“, erklärt 
Untheim. Thorsten Köhnlein gibt hier 
viele Tipps für ein ausgeglichenes und 
zufriedenes Leben und erklärt in um-
setzbaren Strategien, wie man aus 
stressauslösenden Denkmustern aus-
brechen kann.
Sport im geschützten Raum
Dazu zählt auch Sport. Jan-Eric Kaiser 
wird bei „Fitness mit Jan“ den Manns-
bildern die positive Auswirkung von 
Kraftsport auf die Gesundheit mit ei-

nem Übungsprogramm zeigen. Die 
Übungen können Interessierte auch 
einfach in den eigenen vier Wänden an-
wenden. Und auch wenn Yoga von vie-
len noch als „Frauensport“ angesehen 
wird, zeigt Michael Gschwind dessen 
gesundheitsfördernde Wirkung auf den 
Körper. Übungen aus Qigong und Tai 
Chi, welche Rücken und Hüfte mobili-
sieren, werden von Norbert Callies ge-
zeigt. Aber auch Selbstverteidigung und 
Selbstbehauptung mit Leo Schwaderer 
für Männer wird ein Thema sein. „Das 
Auftreten spielt oft eine große Rolle, 
um nicht in eine Opferrolle zu geraten, 
nicht das Geschlecht“, verdeutlicht Sa-
bine Untheim beim Gespräch. „Es soll 
ein geschützter Raum sein, weswegen 
zumindest die sportlichen Angebote 
nur für Männer gedacht sind“, führt die 
Fachbereichsleiterin weiter aus.
Lachen ist gesund
Zwischendurch bietet Heilpraktikerin 
Gabriele Trinkle zusammen mit Margit 
Zemke einen kleinen Gesundheits-
check mit der Stoffwechsel-Waage an, 
welcher Erkenntnisse zu Körperge-
wicht, BMI, Muskelmasse, Fettanteil, 
viszeralem Fett, Knochenmasse und 
Wasser liefert. Den Tag schließt Kurt 
Klawitter um 17.00 Uhr mit seinen hu-
morvollen Gedanken zur Männerge-

Sabine Untheim, Fachbereichsleiterin Gesundheit, Martin Dilger, Leiter der 
Volkshochschule, und Gerlinde Frey vom Stadtseniorenrat freuen sich auf den 
Tag der Männergesundheit. Foto: Stadtverwaltung
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sundheit ab. Aber Lachen ist nicht nur 
für Männer gesund, sondern auch für 
Frauen, diese sind herzlich eingeladen, 
mitzulachen. 
Es sind allerdings noch weitere Pro-
grammpunkte geboten, wie gesunde 
Häppchen und Getränke über den ge-
samten Tag. Um die körperliche und 

mentale Gesundheit zu stärken, lohnt 
sich ein Besuch. „Auch vor dem Hinter-
grund, dass die Menschen länger ar-
beiten als früher, muss man die Work-
Life-Balance im Blick behalten“, ergänzt 
Sabine Untheim abschließend.
Info: Am Samstag, 9. November, ist ab 
8.30 Uhr bis zum Abend durchgängig 

etwas rund um das Thema Männerge-
sundheit in den Räumen der vhs Crails-
heim, Spitalstraße 2, geboten. Die Sport-
angebote sind exklusiv für Männer, zu 
allen anderen Angeboten sind auch 
Frauen herzlich willkommen. Alle Ver-
anstaltungen sind kostenlos, Spenden 
sind allerdings erwünscht.

Im städtischen Projekt zum geför-
derten Wohnungsbau in Roßfeld-He-
ckenbühl ist eine moderne Neubau-
wohnung noch zur Miete frei. Die 
barrierefreie Wohnung im vierten 
Obergeschoss bietet rund 84 Quadrat-
meter Wohnfläche, eine große Dach-
terrasse und einen Stellplatz. Interes-
sierte können sich mit erforderlichen 
Unterlagen bei der Stadtverwaltung 
Crailsheim bewerben.
Die Wohnung befindet sich im vierten 
Obergeschoss des Gebäudes in der Mar-
tha-McCarthy-Straße 35 und verfügt 
über eine Wohnfläche von rund 84 Qua-
dratmetern. Sie bietet einen Wohn-, 
Ess- und Kochbereich, ein Schlafzim-
mer, ein Kinderzimmer sowie ein Bad 
mit WC und einen Flur. Zusätzlich steht 
eine große Dachterrasse zur Verfügung.
Die monatliche Kaltmiete beträgt 998,17 
Euro, zuzüglich Vorauszahlungen von 
200 Euro für Heizung, Wasser- und Ab-
wasserkosten sowie sonstige Betriebs-
kosten. Die barrierefreie Wohnung ist 
per Aufzug erreichbar und es steht ein 
Stellplatz pro Wohnung zur Verfügung.
Interessenten werden gebeten, mit ih-
rer schriftlichen Bewerbung eine 
SCHUFA-Selbstauskunft sowie die letz-
ten drei Gehaltsabrechnungen einzurei-
chen. Weitere Auskünfte zur Wohnung 
erteilt die Stadtverwaltung Crailsheim, 
Ressort Immobilienmanagement, Sach-

gebiet Liegenschaften. Ansprechpart-
ner ist Uwe Ehrmann, er ist per E-Mail 
an uwe.ehrmann@crailsheim.de oder 
telefonisch unter 07951 403-1270 erreich-
bar.
Info: Nach anderthalb Jahren Bauzeit 
mit Gesamtkosten von rund 4,8 Millio-
nen Euro waren die 18 Wohnungen be-
zugsfertig. Die meisten der Wohnungen 
sind gefördert, die beiden Penthouse-

Wohnungen mit Dachterrasse und 
Weitblick dienen deren Finanzierung. 
Es ist das erste Projekt des geförderten 
Wohnungsbaus, bei dem die Stadt 
Crailsheim Bauherrin ist. Das Wohn-
haus im Heckenbühl ist nicht nur geför-
dert, sondern in Holzbauweise erstellt, 
was das Wohnklima sehr angenehm 
macht. Es soll nicht der letzte Bau dieser 
Art in Crailsheim bleiben.

STÄDTISCHE WOHNUNG 

Mietobjekt in Roßfelder Neubau verfügbar

Ganz oben ist noch eine Wohnung frei, mit Aufzug und toller Aussicht.
 Foto: Stadtverwaltung

Crailsheim entdecken
Für kleinere und größere Gruppen sind private Stadtführungen jederzeit über den 
Stadtführungsservice buchbar. Dauer und Thema können gewählt werden.
Ein Vorschlag: In den letzten Wochen des Zweiten Weltkriegs wurde die Crails-
heimer Innenstadt zu über 90 Prozent zerstört. Eine thematische Führung zeigt 
das Ausmaß der Katastrophe, berichtet über ihre Ursachen und über menschliche 
Schicksale in der schwersten Stunde der Stadtgeschichte. Eingeschlossen ist ein 
Besuch in der 2010 eröffneten Erinnerungsstätte im Rathausturm. 
Infos unter Telefon 07951 403-1132. 
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Schätze aus dem Stadtarchiv klingt 
doch nicht schlecht, oder? Der Alltag 
im Stadtarchiv in Crailsheim hat aber 
nicht nur mit Schätzen zu tun. Es geht 
um Ahnenforschung, Vor- und Nach-
lässe und es ist auch ein bisschen De-
tektivarbeit gefragt. Das alles pas-
siert neben Vorträgen, Publikationen 
und Führungen bei den Mitarbeiten-
den im Stadtarchiv Crailsheim. 
Der Tag für die Mitarbeitenden des 
Stadtarchivs startet im Normalfall mit 
dem Geruch von heißem Kaffee oder 
aber weniger entspannt mit dem Klin-
geln des Telefons. „Man muss sehr flexi-
bel sein. Jeder Tag bringt Ungeahntes 
mit sich“, lächelt Folker Förtsch. Er weiß 
aus seinen mehr als 25 Jahren als Stadt-
archivar bei der Stadtverwaltung Crails-
heim wovon er spricht. Viele Anfragen, 
die alltäglich sind, wiederholen sich für 
die Mitarbeiter des Stadtarchivs.
Ahnenforschung und Detektivarbeit
Das Thema Familienforschung kommt 
regelmäßig, meist sogar mehrmals die 
Woche, auf den Tisch. Die Anfragen 
werden in vielen Fällen aufgrund der 
Klärung von Erbverhältnissen gestellt 
oder die Bürgerinnen und Bürger be-
treiben Ahnenforschung. Aber es 
kommt doch auch immer wieder un-
erwartet Spannendes per E-Mail, Tele-
fon oder auch zur Tür hereinspaziert. 
Wie beispielsweise eine Anfrage zu ei-

ner ehemaligen, von Granateneinschlag 
betroffenen Burg in Jagstheim. Bei der 
es gänzlich unklar war, wo sie sich be-
fand, denn den angegebenen Straßen-
namen gibt es in Jagstheim nicht. In 
solchen Fällen ist die Recherche für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Stadtarchivs natürlich schwieriger.
Umfangreiches Arbeitsfeld
Es kommt aber auch vor, dass Nach-
lässe von Verstorbenen oder Vorlässe 
von noch lebenden Personen abgege-
ben werden, wie beispielsweise von ei-
nem Architekten im Ruhestand, der ei-
nige der öffentlichen Gebäude in 
Crailsheim gestaltete. Diese müssen 
sortiert, bewertet, erfasst und verzeich-
net werden. Je nach Zustand werden 
sie konserviert oder restauriert und 
können so zur Erforschung oder Auf-
klärung anderer Projekte beitragen. 
Viele davon tragen einen kleinen Teil 
zur Stadtgeschichte bei. Regelmäßig 
stehen auch Schülerinnen und Schüler 
der Crailsheimer Schulen beim Stadt-
archiv auf der Matte, um für Projekte 
oder Referate zu recherchieren.
Aber auch zum Thema Nationalsozia-
lismus kommen einige Anfragen. Da 
viele Informationen und Materialien 
während und nach der Kriegszeit ver-
loren gingen oder zerstört wurden, ist 
die Arbeit des Stadtarchivs umso be-
deutsamer. Es geht auch darum, die Lü-
cken zu schließen und zu ergänzen. 
Insgesamt bekommen die vier Mit-
arbeitenden des Stadtarchivs um die 
200 Anfragen pro Monat, von denen 
einige schneller beantwortet werden 
können und andere mehr Zeit auf-
grund schwierigerer Recherche in An-
spruch nehmen.
Austausch und Öffentlichkeitsarbeit
Neben diesen vielen Anfragen gehört 
aber auch die Öffentlichkeitsarbeit in 
Form von Vorträgen und Tagungen 
zum täglichen Geschäft. Ein aktuelles 
Thema beschäftigt Dr. Helga Steiger. 
Die Kunsthistorikerin ist eine absolute 
Expertin, wenn es um das Grabdenk-
mal von Anna Ursula von Braun-
schweig-Lüneburg geht. Dieses befindet 
sich in der evangelischen Johanneskir-
che. Der Austausch von Informationen 
und Veröffentlichungen mit anderen, 
in dem sich Helga Steiger momentan 

befindet, ist ebenfalls ein interessanter 
Aspekt bei der Beleuchtung der Arbeit 
des Stadtarchivs. „Ein Stadtarchiv ist 
niemals voll“, so Folker Förtsch.
Fluch oder Segen?
Auch die Digitalisierung des Materials 
geht an den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern nicht spurlos vorbei. Die 
Freude darüber hält sich jedoch in 
Grenzen. Teilweise werden die Prozesse 
dadurch sogar verkompliziert. Bei-
spielsweise das Material über die Ver-
wandtschaftsverhältnisse in Familien-
büchern, welches vom Standesamt 
zum Stadtarchiv kommt, ist in Papier-
form aufgrund der Übersichtlichkeit 
leichter zu handhaben. Das Einlesen 
von CDs wird auch immer schwieriger, 
„mein neuer Computer hat nicht mal 
mehr ein CD-Laufwerk“, so Förtsch. 
Also führt Folker Förtschs Weg dafür in 
die EDV-Abteilung der Verwaltung. Dr. 
Helga Steiger fügt noch hinzu, dass die 
Unmengen an Speicherplatz und der 
unwahrscheinlich hohe Zeitaufwand, 
der für ein solches Archiv gebraucht 
werden würden, es unmöglich machen, 
alles zu digitalisieren.
Die Schatzkammer
Da die digitale Archivierung noch nicht 
in allen Belangen sinnvoll ist, gibt es 
natürlich im Untergeschoss der Stadt-

STADTARCHIV

Verstaubte Unterlagen oder wahre Schätze?

Ein ganz besonderer Schatz und das 
älteste Schriftstück, welches das 
Stadtarchiv zu bieten hat, ist eine 
Stadtrechnung von 1437.

Ebenfalls ein interessantes Exponat 
ist die Krippe von Sophie Scholl.
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verwaltung ein sogenanntes Magazin. 
Es ist die Schatzkammer des Stadtar-
chivs, in ihm werden Schriftstücke, 
Bücher, Gemälde, Karten und Zeitun-
gen, aber auch einige Habseligkeiten 
von Hans und Sophie Scholl sowie von 
Eugen Grimminger verwahrt. Darauf, 
dass Crailsheim ein solch breites Reper-
toire von Material dieser Persönlich-
keiten besitzt und verwahrt, sind die 
Mitarbeitenden sehr stolz. „Es kommt 
auch vor, dass Wissenschaftler hier 
nach Informationen suchen“, so Folker 
Förtsch. Auch aus diesem Grund ist die 
Ordnung und Verzeichnung im Maga-
zin elementar. Das Stadtarchiv hat ne-
ben den Archiven in Ulm und München 
die größte Sammlung von Material 
über Hans und Sophie Scholl im Maga-
zin gelagert.
Gut Ding braucht Weile
Bei einem so breiten Aufgabengebiet 
geht die Arbeit den Mitarbeitenden 
nicht aus. „Oft plant man etwas für den 
Tag, aber die Anfragen, die täglich rein-
kommen, gehen einfach vor“, so Dr. 
Helga Steiger. Das macht es langwieri-
ger, sich durch die Tonnen von Archiv-
material zu arbeiten. Manches kommt 
aus der Verwaltung, anderes wird nach 
einer Haushaltsauflösung gespendet. 
Leider müssen die Schätze, die in den 
Kartons auf ihre Begutachtung warten, 
hinten anstehen, denn neben dem Ta-
gesgeschäft publiziert das Stadtarchiv 
auch Bücher. In einem Buchprojekt, das 

vermutlich 2025 abgeschlossen werden 
kann, geht es um das ehemalige Berg-
werk in Crailsheim, das der Bergwerk-
straße seinen Namen gab. Aber auch 
die Vorträge zum jährlichen Heimat-
geschichtlichen Abend lassen sich nicht 
aus dem Ärmel schütteln. Auch hier 
bedarf es einiger Vorbereitung.
Langeweile kommt nicht auf
Ebenfalls weitestgehend im Hinter-
grund läuft die Forschung und Nachver-
folgung ab. Ob zu oben genannten Buch-

publikationen, von denen es inzwischen 
23 gibt, oder aber zur „Weißen Rose“ und 
weiteren anderen geschichtsträchtigen 
oder kunsthistorisch interessanten 
Punkten der Stadtgeschichte. Die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter haben 
immer wieder mit dem Germanischen 
Nationalmuseum in Nürnberg, aber 
auch anderen bedeutenden Institutio-
nen zu tun, was verdeutlicht, wie fun-
damental die Recherche und Forschung 
des Stadtarchivs einzuordnen sind.

Im Magazin lagern Tonnen von Schriftstücken aus den letzten fast 600 Jahren.
 Fotos: Stadtverwaltung

Klara Klapperstorch 
auf Entdeckungstour
Wie funktioniert Kommunalpolitik? 
Was passiert im Rathaus, wer gehört 
zur Stadtverwaltung? Fragen, die ein 
kleines Storchenkind dem Oberbür-
germeister stellt und auf die es interes-
sante Antworten im Vorlese-Büchlein 
„Klara Klapperstorch“ bekommt. Eine 
kindgerechte und humorvolle Ge-
schichte, deren Idee von Oberbürger-
meister Dr. Christoph Grimmer 
stammt. Das Buch ist für 2 Euro im 
Bürgerbüro erhältlich.
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HOHENLOHE PLUS 

Vier regionale Start-ups sichern sich Stipendium
Vier Start-ups aus der Region Hohen-
lohe haben das renommierte Hohen-
lohe 4 Talents Stipendium erhalten, 
das innovative Geschäftsideen för-
dert und die regionale Wirtschaft 
stärkt. Die Gewinner überzeugten mit 
Lösungen in den Bereichen Weinver-
marktung, Gastronomie, Nachhaltig-
keit und Qualitätssicherung. Neben 
finanzieller Unterstützung bekom-
men die Teams ein professionelles 
Coaching und Mentoring, um ihre 
Unternehmen weiterzuentwickeln. 
Crailsheim, als aktives Mitglied von 
Hohenlohe Plus, beteiligt sich an die-
sem wichtigen Förderprogramm, das 
die Region als Innovations-Hotspot 
etabliert.
Als eine der fünf großen Städte der Re-
gion Hohenlohe engagierte sich auch 
Crailsheim in diesem Jahr aktiv als Mit-
glied von Hohenlohe Plus, um Innova-
tion und Unternehmergeist in der Re-
gion zu fördern. Der Höhepunkt dieses 
Engagements war die Vergabe des Ho-
henlohe 4 Talents Stipendiums, das 
kürzlich vier vielversprechenden Start-
ups zugute kam.
Nach einem intensiven Auswahlpro-
zess konnten sich die Unternehmen 
„Vinolin“, „Gastrong“, „DasTunWir“ und 
„SculpX Imaging“ gegen eine starke 
Konkurrenz durchsetzen und profitie-
ren nun von einem umfassenden För-
derprogramm. Diese vier Start-ups 
überzeugten die Jury mit ihren innova-
tiven Ansätzen, die verschiedene Bran-
chen von der Weinvermarktung über 
die Gastronomie bis hin zu nachhalti-
ger Unternehmensentwicklung und 
hochauflösenden bildgebenden Ver-
fahren abdecken.
Vier innovative Ideen
„Vinolin“ hat eine KI-basierte Lösung 
entwickelt, die Winzern dabei hilft, ihre 
Weine effizienter zu vermarkten. Das 
Unternehmen setzt auf ein selbst ent-
wickeltes Sprachmodell, das maßge-
schneiderte Beratung für Weinhandlun-
gen und Winzer ermöglicht. „Gastrong“, 
ein weiteres prämiertes Start-up, bietet 
eine spezialisierte Jobplattform für die 
Gastronomiebranche an. Diese erleich-
tert sowohl Arbeitgebern die Suche 
nach qualifiziertem Personal als auch 

Arbeitssuchenden die Verwirklichung 
ihres Traumberufs in der Gastronomie.
Das Start-up „DasTunWir“ setzt auf 
Nachhaltigkeit und bietet Unterneh-
men innovative Wege, ihren Biodiversi-
täts-Fußabdruck direkt am Unterneh-
mensstandort zu reduzieren. „SculpX 
Imaging“ wiederum hat sich auf die 
Entwicklung hochauflösender bildge-
bender Verfahren spezialisiert und 
möchte die Qualitätssicherung in der 
Produktion durch kostengünstigere 
und effizientere Methoden optimieren.
Unterstützung und Lob
Die vier Sieger erhalten bis zu zwölf 
Monate finanzielle Unterstützung, pro-
fessionelles Coaching sowie ein Pro-
jektbudget von bis zu 5.000 Euro. Zu-
dem steht jedem Team ein erfahrener 
Mentor aus der Wirtschaft zur Seite, der 
die Gründer auf ihrem Weg begleitet.
Der geschäftsführende Vorstand von 
Hohenlohe Plus, Daniel Bullinger, Ober-
bürgermeister von Schwäbisch Hall, 
betonte die Bedeutung des Hohenlohe 
4 Talents Stipendiums für die regionale 
Wirtschaft. Es gehe dabei nicht nur um 
einen Wettbewerb, sondern darum, 
jungen Gründern eine Plattform zur 
Verwirklichung ihrer Ideen zu bieten. 
Thorben Heinrichs, Geschäftsführer 
der hfcon GmbH & Co. KG, lobte die 

Vielfalt und das Potenzial der einge-
reichten Projekte und hob die Bedeu-
tung des Programms für die Förderung 
des unternehmerischen Nachwuchses 
hervor.
Auch Start-ups, die nicht unter den 
Gewinnern sind, sollen durch indivi-
duelle Unterstützung gefördert werden. 
Michael Knaus, Geschäftsführer von 
Hohenlohe Plus, zeigte sich optimis-
tisch über die künftigen Entwicklungen 
und betonte, dass das Stipendium lang-
fristig zur Etablierung Hohenlohes als 
Innovations-Hotspot beitragen soll.
Info: Seit Jahren kämpfen viele Unter-
nehmen und Arbeitgeber darum, Fach-
kräfte zu gewinnen. Mit Hohenlohe 
Plus hat sich ein Netzwerk gebildet, das 
genau diesen Bedarf für die Region 
adressiert und konkrete Maßnahmen 
gegen den Fachkräftemangel ergreift. 
Dazu haben sich die fünf größten Städ-
te Hohenlohes – Bad Mergentheim, 
Crailsheim, Künzelsau, Öhringen und 
Schwäbisch Hall – im Verein Hohenlo-
he Plus zusammengeschlossen. Ge-
meinsam mit Unternehmen und In-
stitutionen als Mitglieder wird daran 
gearbeitet, die für Fachkräfte höchst 
attraktive Region deutschlandweit be-
kannt zu machen. Mehr Infos unter 
www.hohenlohe.plus.

Nur einer von vier Stipendiaten: Das Team von „Gastrong“ freute sich sehr.
 Foto: Hohenlohe Plus
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ONLINE-TERMINBUCHUNG

Neuer Service startet im November 
Die Stadt Crailsheim bietet ihren Bür-
gerinnen und Bürgern einen neuen 
Service: Die Online-Terminbuchung. 
Ob für das Bürgerbüro, die Ausländer-
behörde oder andere städtische 
Dienstleistungen – Termine lassen 
sich dann bequem von zu Hause aus 
und unabhängig von den Öffnungs-
zeiten buchen. Der neue Service ab 
November soll sowohl den Bürgerin-
nen und Bürgern als auch den Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern der Ver-
waltung deutliche Erleichterungen 
bringen.
„Ich finde es sehr gut, dass wir jetzt 
diese Angebote haben“, sagte Oberbür-
germeister Dr. Christoph Grimmer zur 
Einführung des neuen Online-Bu-
chungssystems. „Es bietet Vorteile für 
beide Seiten: Die Bürgerinnen und Bür-
ger haben mehr Sicherheit für einen 
Wunschtermin, und unsere Verwaltung 
kann insgesamt effizienter arbeiten.“ 
Deshalb heißt es ab dem 1. November 
„Go-Live“, los geht´s.
Das neue System der Online-Termin-
buchung „Timify“ des Herstellers Ter-
minApp GmbH wurde in der städti-
schen Ausländerbehörde im Ressort 
Sicherheit & Bürgerservice bereits ge-
testet und zeigte nach drei Monaten 
positive Auswirkungen auf den Arbeits-
ablauf. „Die Terminabsprache per Mail 
war ein echter Zeitfresser. Mit dem 
neuen System können Bürgerinnen 
und Bürger nun rund um die Uhr ihre 
Termine buchen und direkt ihre Kon-
taktdaten hinterlegen“, erklärt Manuel 
Kurz, Projektleiter im Ressort Digitales 
& Kommunikation. Das bedeutet, dass 
die aufwendige Abstimmung von Ter-
minen entfällt und das jeweilige Res-
sort die Termine automatisch freigeben 
kann, sollte es zu Absagen oder Über-
buchungen kommen.
Zeitersparnis für alle
Die Online-Terminbuchung basiert auf 
dem benutzerfreundlichen System „Ti-

mify“, das Bürgerinnen und Bürger 
durch eine übersichtliche Auflistung 
aller städtischen Leistungen führt.  
Luisa Löchner vom Sachgebiet Polizei- 
und Gewerberecht im Ressort Sicher-
heit & Bürgerservice beschreibt den 
Ablauf: „Über einen Link oder QR-Code 
können die Bürgerinnen und Bürger 
unkompliziert einen passenden Termin 
auswählen. Sie erhalten zudem alle 
wichtigen Informationen darüber, wel-
che Unterlagen zum Termin mitge-
bracht werden müssen.“
Dieses System bietet eine klare Zeiter-
sparnis, da die Terminvereinbarung 
nicht mehr an die Öffnungszeiten der 
Behörden gebunden ist. Deshalb hatte 
die städtische Ausländerbehörde im 
Ressort das System angeregt, „gerade 
für berufstätige Bürgerinnen und Bür-
ger ist das eine enorme Erleichterung“, 
so Löchner.
Verbesserung der Servicequalität
Aber auch für die Verwaltung selbst 
bringt der neue Service erhebliche Vor-
teile. Durch die automatisierte Termin-

vereinbarung wird der Arbeitsaufwand 
reduziert. „Die Herausforderung be-
stand vor allem darin, die internen 
Prozessabläufe zu optimieren und he-
rauszufinden, was unsere Kolleginnen 
und Kollegen sowie die Bürgerschaft 
brauchen“, betont Manuel Kurz. Die 
technische Umsetzung sei dann Teil des 
Tagesgeschäfts gewesen.
Ein weiterer Vorteil für die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter ist die Verringe-
rung von Anrufen und E-Mails zur 
Terminvereinbarung, was zu weniger 
Arbeitsunterbrechungen führt und die 
tägliche Arbeit effizienter macht. Somit 
erhofft sich die Stadtverwaltung Crails-
heim eine verbesserte Servicequalität 
und eine Entlastung der Bürgerinnen 
und Bürger sowie der Mitarbeitenden 
gleichermaßen.
Info: Ab Freitag, 1. November, ist die Ter-
minbuchung über die Webseite der Stadt 
Crailsheim unter www.crailsheim.de/ 
termin möglich. Die ersten buchbaren 
Termine sind ab Montag, 4. November, 
verfügbar.

Projektleiter Manuel Kurz und Ideengeberin Luisa Löchner testeten das neue 
Online-Anmeldesystem gemeinsam mit Oberbürgermeister Dr. Christoph 
Grimmer (Mitte). Foto: Stadtverwaltung

Wie viel kostet ein Reisepass und wie lange ist er gültig?
Ab 24 Jahren kostet ein Reisepass 70 Euro und besitzt eine Gültigkeit von zehn Jahren. Unter 24 Jahren kostet ein Rei-
sepass 37,50 Euro und besitzt eine Gültigkeit von sechs Jahren. Falls es schnell gehen muss: Ein Reisepass im Express-
verfahren kostet zusätzlich 32 Euro. Bitte bringen Sie zur Beantragung Ihres Personalausweises oder Reisepasses ein 
biometrisches Passbild mit.
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Für uns ist es selbstverständlich, dass wir uns für 
sprachliche Gleichbehandlung aller Geschlechter ein-
setzen. Aus Gründen der besseren Lesbarkeit ver-
zichten wir jedoch gerade in Überschriften auf eine 
geschlechtsneutrale Differenzierung. Entsprechende 
Begriffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung grund-
sätzlich für alle Geschlechter. Die verkürzte Sprach-
form beinhaltet explizit keine Wertung – wir möchten 
alle Geschlechter mit unserem Stadtblatt ansprechen.

VOR- UND GRUNDSCHÜLER

Aussteller und Partner für ABC-Basar gesucht
Ein Markt der Möglichkeiten: Am  
18. Januar 2025 lädt der 2. ABC-Basar 
in Crailsheim erneut Vor- und Grund-
schüler sowie ihre Familien ein, sich 
über wichtige Themen rund um Schu-
le, Gesundheit und Freizeit zu infor-
mieren. Neben kostenlosen Mitmach-
Aktionen für Kinder und nützlichen 
Tipps für Eltern werden Kooperati-
onspartner gesucht, die das Angebot 
bereichern wollen. 
„Wir laden alle Organisationen und In-
stitutionen aus Crailsheim und Umge-
bung herzlich ein, sich mit einem Info-
stand oder einer Mitmach-Aktion am 
Basar zu beteiligen“, erklärt Katja Klie-
mank, Koordinatorin Soziales im Res-
sort Soziales & Kultur. „Besonders freu-
en würden wir uns über Partner, die 
unser Anliegen teilen, Kinder und ihre 
Familien in ihrer Teilhabe zu unter-
stützen.“
Der zweite ABC-Basar findet am Sams-
tag, 18. Januar 2025, in der Hirtenwiesen-
halle in Crailsheim statt. Die Veranstal-
tung richtet sich an Vor- und Grund -
schüler sowie deren Familien und bie-
tet eine vielseitige Mischung aus Infor-
mationsständen und kostenlosen Mit-
mach-Aktionen. Unter dem Motto „Ein 
Markt der Möglichkeiten“ stehen The-
men wie Bildung, Gesundheit, Freizeit 
und Beratung im Fokus. Besonders für 
die Kinder gibt es kreative Angebote 
wie das Basteln von Schultüten und das 
Packen gesunder Vesperdosen.
Veranstaltet wird der Basar erneut von 
der Stadt Crailsheim in Zusammenar-
beit mit dem Präventionsnetzwerk 
#ZukunftKinder, das sich gegen Kinder-
armut im Landkreis Schwäbisch Hall 
einsetzt.

Weitere Aussteller gesucht
Die Premiere des Basars in Crailsheim 
im vergangenen April war ein voller 
Erfolg: 21 Aussteller boten ein vielfälti-
ges Programm. Auch für die kommende 
Veranstaltung haben bereits mehrere 
namhafte Institutionen ihre Teilnahme 
zugesagt: das Gesundheitsamt, das Job-
center, die Krankenkasse AOK, die Lan-
desweite Initiative Bewusste Kinderer-
nährung (BeKi) und das Jugendamt. 
Auch das städtische Jugendbüro, das 
Jugendzentrum Crailsheim, die Ergän-
zende Unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) des Landkreises sowie eine Pra-
xis für Systemische Beratung und die 
Kommunikationsexpertin Michaela 

Klunker werden vertreten sein. „Wir 
möchten den Familien etwas Konkretes 
mit auf den Weg geben, das sie in ihrem 
Alltag unterstützt“, so Kliemank. „Des-
halb hoffen wir, dass sich noch viele 
weitere Partner aus der Region uns an-
schließen.“ Der ABC-Basar soll nicht 
nur als Informationsplattform dienen, 
sondern auch ein Ort der Begegnung 
und des Austauschs sein. Und Katja 
Kliemank ergänzt: „Gerne dürfen vorab 
auch gut erhaltene Schulranzen ge-
spendet werden.“
Info: Interessierte Organisationen und 
Spendende können sich bis Montag,  
11. November, per E-Mail an katja. 
kliemank@crailsheim.de.

Trafen sich in der Hirtenwiesenhalle zum Vorgespräch (von links): Tanja Seif-
fer, Schulsozialarbeit an der Eichendorffschule, Dagmar Müller, Landfrauen 
Ingersheim, Vanessa Rodemich und Victoria Lenders, beide vom Gesundheits-
amt, Nicole Rehbach, Schulsozialarbeit an der Realschule zur Flügelau, und 
Organisatorin Katja Kliemank. Foto: Stadtverwaltung
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Die Ellwanger Straße bleibt für Auto-
fahrer und Radfahrer auch in den 
kommenden Wochen ein wichtiger 
Baustellenabschnitt. Die bereits be-
stehende Vollsperrung wird ab 4. No-
vember weiter ausgedehnt und um-
fasst dann den Bereich bis zur 
Einmündung der Geschwister-Scholl-
Straße in nördlicher Richtung. Zu-
sätzlich wird auch die Zufahrt zur Dr.-
Bareilles-Straße vollständig gesperrt. 
Die Bauarbeiten in diesem Abschnitt 
sollen voraussichtlich Ende Novem-
ber abgeschlossen sein.
Die Sanierungsarbeiten auf der Ellwan-
ger Straße in Crailsheim haben bereits 
im August begonnen und sollen mit 
dem am Montag, 4. November, starten-
den vierten Bauabschnitt, voraussicht-
lich bis Montag, 25. November, beendet 
werden.
Im Zuge der Sperrung werden umfang-
reiche Sanierungsmaßnahmen an der 
Ellwanger Straße durchgeführt. Zu-
nächst wird die alte Asphaltschicht 
abgefräst, um Platz für die neue Fahr-
bahndecke zu schaffen. Der Umbau 
umfasst außerdem die Erneuerung der 
Verkehrsinseln sowie die finalen Ar-
beiten an den neuen Radwegen. Auch 
Teile der Fahrbahn an der Einmündung 
zur Dr.-Bareilles-Straße werden fertig-
gestellt und asphaltiert. Weitere Maß-
nahmen betreffen die Anpassung der 
Fahrbahnanschlüsse an den Gudrun-
Gscheidle-Katz-Weg und die Dr.-Bareil-
les-Straße.
Besonderes Augenmerk liegt auf der 
Lichtsignalanlage am Knotenpunkt der 

Straßen, die im Rahmen dieser Baupha-
se fertiggestellt wird. Zum Abschluss 
der Arbeiten Ende des Monats erfolgt 
schließlich die Beschilderung und Mar-
kierung des neuen Fahrbahnbelags, um 
die Verkehrssicherheit im Bereich der 
Ellwanger Straße langfristig zu erhö-
hen.
Umleitungen und Hinweise
Für den motorisierten Verkehr sowie 
für Radfahrer werden wie bereits zum 
Baustart im August entsprechende 
Umleitungen ausgeschildert. Die Um-
leitung muss dabei über den parallel 
verlaufenden Pamiersring erfolgen. Zu-
sätzlich wird der Verkehr in Ost-West-
Richtung durch die Innenstadt über die 

Worthingtonstraße, Wilhelmstraße 
und Karlstraße umgeleitet. Das ist not-
wendig, um das Verkehrsaufkommen 
der Bundesstraße 290 von den an der 
Ellwanger Straße anliegenden Wohn-
straßen fernzuhalten, die Erreichbar-
keit von Polizeirevier, Feuerwehr und 
Klinikum weiterhin zu gewährleisten 
sowie gefährliche Wendemanöver kurz 
vor der Sperrung zu vermeiden.
Die Stadtverwaltung Crailsheim bittet 
alle Verkehrsteilnehmenden um Ver-
ständnis und Geduld während der Bau-
phase. Die Maßnahmen sind notwen-
dig, um die Infrastruktur zu verbessern 
und den Verkehrsfluss langfristig zu 
optimieren.

SANIERUNGSARBEITEN

Vierter Bauabschnitt Ellwanger Straße startet

Hier sind die Umleitungen dargestellt. Foto: Stadtverwaltung

AB JANUAR 2025

Wohnung für  
städtische Erzieherin 
gesucht
Eine Erzieherin, die aus Spanien zuge-
zogen ist, sucht zum 7. Januar eine 
Wohnung im Crailsheimer Stadtgebiet, 
wenn möglich, möbliert. Interessierte 
Immobilienbesitzer, die bereit sind, Ihre 
1- bis 2-Zimmer-Wohnung zu vermieten, 
werden gebeten, sich per E-Mail an per-
sonal@crailsheim.de zu wenden.

Unterwegs und doch daheim
Ein bisschen daheim mitnehmen, 
wenn man unterwegs ist, das ist mit 
den Socken mit dem Crailsheimer 
Wahrzeichen – dem Horaffen – mög-
lich. Zahlreiche kleine, weiße und 
gelbe Horaffen zieren die schwarzen 
Baumwollsocken, die es in den drei 
verschiedenen Größen 35 bis 38, 39 
bis 42 und 43 bis 45 für 4,50 Euro pro 
Paar im städtischen Bürgerbüro zu 
kaufen gibt.
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STADTWERKE

Neue Arbeitsplätze sind bezogen

Die Bauarbeiten der Gebäudeaufsto-
ckung bei den Stadtwerken Crails-
heim sind abgeschlossen. Auf einer 
Fläche von rund 290 qm schafft der 
Energieversorger Platz für neue 
Räumlichkeiten bzw. Arbeitsplätze. 
Die geplante Bauzeit von einem Jahr 
sowie der Kostenrahmen von 1,4 Mio. 
Euro konnten eingehalten werden.
In dem neuen Gebäudeteil befinden 
sich künftig die Bereiche Energiehan-
del, Backoffice und IT. 
Die Stadtwerke nutzen die Baumaß-
nahmen, um die Gebäude am Firmen-
standort mit klimafreundlicher Energie 
zu versorgen. Dazu tragen in Kürze 
unter anderem Photovoltaikmodule 
mit einer Leistung von 50 Kilowatt-

Peak und einer Fläche von rund 120 qm 
bei. Diese werden auf den Dachflächen 
sowie auf der Überdachung eines Hof-
bereichs zwischen zwei Gebäuden plat-
ziert. Der produzierte Sonnenstrom 
wird sowohl im Büro- als auch im Werk-
stattgebäude verbraucht. Die über-
schüssige Energie speisen die Stadtwer-
ke in das öffentliche Netz ein.
Zusätzlich wird künftig eine Wärme-
pumpe in Kombination mit einem neu-
en Lüftungssystem eingesetzt, um auf 
diese Weise die Wärme der Umgebungs-
luft zur Wärmerückgewinnung zu nut-
zen. Das versorgt die neuen Büroräume 
effizient mit Wärme, aber auch mit 
Kälte zur Kühlung in den Sommermo-
naten.

Ein zusätzliches Stockwerk bekam das Technikgebäude der Stadtwerke am 
Firmenstandort. Neben neuen Räumlichkeiten für mehr Arbeitsplätze wurde 
auch auf eine klimafreundliche Energieversorgung geachtet.
 Foto: Stadtwerke 

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

31. OKTOBER 

Wochenmarkt zeitlich 
verlegt
Aufgrund des Feiertags Allerheiligen 
am Freitag, 1. November 2024, wird der 
Wochenmarkt auf Donnerstag, 31. Ok-
tober 2024, vorverlegt.

INFORMATION

Stadtkasse bis auf  
Weiteres am  
Donnerstagnachmittag 
geschlossen
Aufgrund von Personalengpässen ist 
die Mahnabteilung der Stadtkasse bis 
auf Weiteres am Donnerstagnachmit-
tag geschlossen und auch telefonisch 
nicht erreichbar. Die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter sind jedoch von Mon-
tag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
erreichbar. 

TERMINE ORTSTEILE

■  ROSSFELD

Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates 
Roßfeld findet am Montag, 4. Novem-
ber 2024, um 20.00 Uhr in der Geschäfts-
stelle Roßfeld statt. Tagesordnung:  
1. Verkehrsuntersuchung Crailsheim-
Roßfeld – Ausbau des Kreisverkehrs 
zum Turbokreisverkehr, 2. Verkehrssi-
tuation L 2218 – Durchfahrt Maulach,  
3. Sitzungstermine 2025, 4. Bekanntga-
ben, Anfragen und Anträge, 5. Bauange-
legenheiten, 6. Verschiedenes.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten 
ortsüblichen Bekanntgaben werden 
in der Fassung abgedruckt, die zum 
Redaktionsschluss aktuell ist. 
Nachträgliche 
oder kurzfris-
tige Änderun-
gen, beispiels-
weise bei den 
Tagesordnun-
gen, finden Sie 
über nebenste-
henden QR-Code oder direkt unter 
www.crailsheim.de/ris.

Ortsübliche Bekanntgaben
Die im Stadtblatt veröffentlichten orts
üblichen Bekanntgaben werden in der 
Fassung abgedruckt, die zum Redaktions
schluss aktuell ist. Nach trägliche oder 
kurzfristige Änder ungen, beispielsweise  
bei den Tagesordnungen, finden Sie über 
neben stehenden QRCode oder direkt 
unter www.crailsheim.de/ris.

FREIWILLIGE FEUERWEHR

■  Kernstadt

Mo., 04.11., 19.00 Uhr: Übung 1. und 2. 
Zug.

■  ABC-Zug

Di., 05.11., 19.00 Uhr, Wache 2: Übung 
ABC-Zug.

Das Stadtblatt 
gibt es auch online
Wer das Stadtblatt am PC oder Tab-
let lesen möchte, wird unter www.
crailsheim.de/stadtblatt fündig. 
Hier erscheint nicht nur die aktuel-
le Ausgabe als PDF-Datei, sondern 
auch ältere Blätter sind online ab-
rufbar.
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GESELLSCHAFT UND WISSEN

Vortrag: Die Maschen der Betrüger: 
Vorsicht Anrufbetrug! Sven Dressel, 
Do., 07.11., 14.00 - 15.00 Uhr
Demenz-Praxisworkshop für Angehö-
rige, Karin Brunner, Do., 07.11., 19.00 - 
20.30 Uhr
Firmenbesichtigung bei der ECOSPHE-
RE GmbH, Danny Denk, Fr., 08.11., 16.00 
- 18.00 Uhr
Leichtigkeit leben, Jessica Bisetto, Di., 
12.11., 18.30 - 20.45 Uhr
Betriebsbesichtigung bei Bürkert 
Fluid Control Systems in Gerabronn, 
Mi., 13.11., 16.00 - 17.30 Uhr
vhs.wissen live: Die Hirsche in den 
Höhlenmalereien von Lascaux, Mi., 
13.11., 19.30 - 21.00 Uhr
Sieben Schwestern – Die Töchter des 
Fürsten Karl Ludwig zu Hohenlohe-
Langenburg, Axel Dittrich, Mi., 13.11., 
19.30 - 21.00 Uhr

SPRACHEN

Orientierungskurs, Anne Wüstner, Do., 
07.11., 8.30 - 12.30 Uhr
Neugriechisch A1.2, Christina Kesidou, 
Do., 07.11., 18.30 - 20.00 Uhr

BERUF UND EDV

Vorträge souverän und sicher durch-
führen, Helmut Lange, Do., 07.11., 9.00 - 
16.30 Uhr
Erstklassige Handouts mit Word ge-
stalten – für Kinder ab der 5. Klasse, 
Maria Friesen, Fr., 08.11.
Excel - Fit für den Job, Martin Dorfi, Fr., 
08.11., 18.00 - 20.45 Uhr
Online-Kurs: Designen mit Adobe In-
Design, Alexander Weißbeck, Fr., 08.11., 
18.00 - 21.00 Uhr
Faszination 3D-Druck, Andreas Schlen-
ker, Sa., 09.11., 9.30 - 17.00 Uhr
Referate halten mit PowerPoint für 
Schülerinnen und Schüler ab Klasse 5, 
Benjamin Kraut, Sa., 09.11., 13.15 - 16.30 Uhr

Computerschreiben in fünf Wochen, 
Christa Ludwig, Mo., 11.11., 16.30 - 18.00 
Uhr
Online-Kurs: Designen mit Scribus, 
Alexander Weißbeck, Di., 12.11., 18.00 - 
21.00 Uhr
Chancen nutzen – meine berufliche 
Zukunft gestalten!, Corina Comsa, Mi., 
13.11., 9.00 - 11.00 Uhr
Lehrgang: Geprüfte Fachkraft Büro-
management, Dozententeam, Mi., 13.11.

KUNST UND KREATIVITÄT

Wochenendkurs: Strohsterne für An-
fängerinnen und Anfänger, Jonas 
Weippert, Sa., 09.11., 8.15 - 16.45 Uhr
Basteltreff für kleine Künstlerinnen 
und Künstler – für Kinder von 3 bis 4 
Jahren mit Eltern, Damilya Mamat-
Tokhtayeva, Sa., 09.11., 9.30 - 10.30 Uhr
Kunst-Entdeckungsreise für Kinder: 
Kreative Samstage voller Farben und 
Fantasie, Christina Scheurer, Sa., 09.11., 
10.00 - 12.00 Uhr
Freundschafts- und Wickelringe aus 
Silber, Renate Brandel-Motzel, Sa., 
09.11., 10.00 - 13.00 Uhr
Clownspiel, Improvisation, Körper-
wahrnehmung, Matthias Warnck, Sa., 
09.11., 10.00 - 17.00 Uhr
Basteltreff für kleine Künstlerinnen 
und Künstler – für Kinder von 5 bis 7 
Jahren, Damilya Mamat-Tokhtayeva, 
Sa., 09.11., 10.45 - 11.45 Uhr
Basteltreff für kleine Künstlerinnen 
und Künstler – für Kinder ab 8 Jahren, 
Damilya Mamat-Tokhtayeva, Sa., 09.11., 
12.00 - 13.00 Uhr
Stapelringe, Spielringe und Spitzen-
ringe aus Silber, Renate Brandel-Mot-
zel, Sa., 09.11., 14.00 - 17.30 Uhr

GESUNDHEIT

Naturseifenherstellung nach dem 
Kaltverfahren für Einsteigerinnen 
und Einsteiger, Inès Hermann, Do., 
07.11., 18.00 - 21.45 Uhr

Vortrag: Prostata – neue Behand-
lungsverfahren, Dr. med. Albrecht 
Nonnenmacher, Do., 07.11., 19.00 - 20.30 
Uhr
Gewichtsreduktion mit Bewegungs- 
und Ernährungsumstellung in der 
Kleingruppe, Patricia Knodel, Fr., 08.11., 
16.45 - 17.45 Uhr
Frühstück mit dem Hausarzt: Gut und 
gesund leben! Dr. Helmut Kopp, Sa., 
09.11., 8.30 - 10.00 Uhr
Verschlechtern sich Ihre Augen? Fin-
den Sie sich nicht einfach damit ab. 
Barbara Pfeuffer, Sa., 09.11., 9.30 - 13.15 
Uhr
Gesundheits-Check, Gabriele Trinkle, 
Sa., 09.11., 10.30 - 16.30 Uhr
Impuls-Vortrag: Mentale Gesundheit 
stärken: So geht‘s! Thorsten Köhnlein, 
Sa., 09.11., 11.00 - 12.00 Uhr
Gesundheitstag für Männer: Rücken 
und Hüfte mobilisieren mit Norbert, 
Norbert Callies, Sa., 09.11., 11.45 - 12.45 Uhr
Gesundheitstag für Männer: Fitness 
mit Jan, Jan-Eric Kaiser, Sa., 09.11., 13.00 
- 14.00 Uhr
Häppchen und Getränke – lecker und 
gesund, Alexandra Abredat, Sa., 09.11., 
14.00 - 17.00 Uhr
Gesundheitstag für Männer: Hatha- 
Yoga mit Michael, Michael Gschwind, 
Sa., 09.11., 14.15 - 15.15 Uhr
Gesundheitstag für Männer: Selbst-
behauptung und Selbstverteidigung 
mit Leo, Leo Schwaderer, Sa., 09.11., 15.30 
- 16.30 Uhr
Lachen ist gesund! Kurt Klawitters 
Gedanken zur Männergesundheit, 
Kurt Klawitter, Sa., 09.11., 17.00 - 18.30 Uhr
Rossini-Reise – in 27 Minuten wunder-
bar gelassen, Melanie Frank, So., 10.11., 
10.00 - 11.30 Uhr
Online-Kurs: Yoga in der Schwanger-
schaft, Olga Stobert, Di., 12.11., 17.30 - 18.30 
Uhr
Entspannen und loslassen, Brigitte 
Gaukler-Lang, Di., 12.11., 19.45 - 21.00 Uhr

Wochenspiegel vhs vom 7. bis 13. November 2024

Adresse und Anmeldung
Volkshochschule Crailsheim, Spitalstraße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder online unter www.vhs-crailsheim.de, 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 8.00 bis 11.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr.
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REGIONALGESCHICHTE

Die Töchter des Karl 
Ludwig zu Hohenlohe-
Langenburg

„Sieben Schwestern“ ist 
nicht nur der Titel einer 
berühmten Buchreihe 
von Lucinda Riley, es ist 
auch die perfekte Head-
line für einen Vortrag 
über die Töchter des 
Fürsten Karl Ludwig zu 
Hohenlohe-Langenburg 
(1762-1825). Geboren in 
einer Zeit der Umbrüche, 

erzogen im Sinne der Aufklärung, tru-
gen sie maßgeblich zur Vernetzung des 
Hauses Hohenlohe-Langenburg bei. 
Buchhändler und Schlossführer Axel 
Dittrich führt die Zuhörer am 13. No-
vember ab 19.30 Uhr durch die Leben 
dieser starken Frauen, bringt Licht ins 
Dunkel des weitverzweigten Familien-
stammbaumes und blickt neben Lan-
genburg auch auf die Linien Schillings-
fürst, Öhringen und Ingelfingen. Der 
Eintritt liegt bei 6 Euro (W10186).

Dozent 
Axel 
Dittrich
Foto: privat

13. NOVEMBER

Betriebsbesichtigung 
der Firma Bürkert 
Fluid Control Systems
Die Firma Bürkert ist ein weltweit füh-
render Hersteller von Mess-, Steuer- 
und Regelungssystemen für Flüssig-
keiten und Gase. Überall, wo diese 
Fluide gemessen, geregelt und gesteu-
ert werden, kommen die Lösungen der 
Firma zum Einsatz. Produziert werden 
die Produkte innerhalb Deutschlands. Im 
Werk Gerabronn werden alle Magnet-
spulen für die Bürkert-Gruppe herge-
stellt. Zudem werden hier Hubanker- 
und Wippenventile sowie kunden- 
spezifische Systeme montiert. Eine von 
der vhs organisierte Führung am Mitt-
woch, 13. November, von 16.00 bis 17.30 
Uhr ermöglicht Einblicke, die man 
sonst nicht bekommt. Die Gebühr liegt 
bei 5 Euro (W10018).

VORTRAG

Schlaganfall erkennen, 
behandeln und  
vorbeugen
Der Schlaganfall zählt zu den häufigs-
ten Erkrankungen in Deutschland, 
nicht zuletzt wegen der steigenden Le-
benserwartung. Es handelt sich um 
eine plötzliche Erkrankung des Gehirns, 
die zu einem kritischen Sauerstoffman-
gel der Gehirnzellen und schon nach 
kurzer Zeit zu einem andauernden Aus-
fall von Funktionen führt. Der Referent 
Prof. Dr. med. Claus-Georg Schmedt, 
Chefarzt der Gefäßchirurgie am Diak 
Schwäbisch Hall, geht am Mittwoch, 6. 
November, um 19.00 Uhr auf neueste 
Therapien sowie Ursachen für die Ent-
stehung ein. Eine Anmeldung zum 
kostenfreien Vortrag ist erwünscht 
(W30010).

9. NOVEMBER

Verschlechterte  
Sehkraft nicht einfach 
hinnehmen
Nachlassende Sehkraft, Augenbrennen, 
trockene Augen, sehbedingte Kopf-
schmerzen und schnelle Ermüdung der 
Sehfähigkeit bei Bildschirmtätigkeit 
sind auch bei gut eingestellter Brille ein 
Zeichen von Sehstress. Barbara Pfeuf-
fer, Seh- und Visualtrainerin, stellt am 
Samstag, 9. November, ab 9.30 Uhr hilf-
reiche Übungen vor, die die Selbsthei-
lungskräfte der Augen aktivieren und 
die Regeneration nachlassender Seh-
kraft unterstützen. Die einfachen 
Übungen können die Augen bis ins 
hohe Alter funktionstüchtig erhalten 
(W30053).

9. NOVEMBER

Wie funktioniert 
3D-Druck?

Mit 3D-Druckern lassen 
sich Prototypen, Ersatz-
teile, aber auch Spiel-
zeugartikel, Schmuckob-
jekte, Modellbauobjekte 
und vieles mehr am 
Computer erstellen und 
drucken. In einem Semi-
nar an der vhs wird an 
praktischen Beispielen 

erprobt, dreidimensionale Objekte am 
Computer zu modellieren und auf ei-
nem 3D-Drucker auszugeben. Die Soft-
ware, die zum Erstellen der 3D-Objekte 
verwendet wird – Fusion 360 von Auto-
desk – lässt sich für Hobby-Anwender 
kostenlos freischalten. Der Workshop 
mit Live-Demo findet am Samstag, 9. 
November, von 9.30 bis 17.00 Uhr statt 
(W50191).

Dozent 
Andreas 
Schlenker
Foto: privat

10-FINGER-SYSTEM

Tastschreibkurs  
an der vhs
Die vhs bietet ab Montag, 11. November, 
einen fünfteiligen Kurs zum 10-Finger-
System an. Das sogenannte Tastschrei-
ben spart Zeit und Nerven und ist mit 
etwas Üben leicht zu lernen. Der Kurs 
findet bis zum 9. Dezember jeweils 
montags von 16.30 bis 18.00 Uhr statt 
(W50409). Eine rechtzeitige Anmeldung 
ist erforderlich.

7. NOVEMBER

Naturseifen- 
herstellung

Am Donnerstag, 7. No-
vember, ab 18.00 Uhr 
werden unter Leitung 
von Inès Hermann be-
sonders milde Seifen ge-
siedet. Verwendet wer-
den nur vegetarische 
Zutaten, rein pflanzliche 
Fette und Öle in Lebens-
mittelqualität. Angerei-
chert mit Duftölen, äthe-

rischen Ölen oder Kräutern entstehen 
individuelle Seifen, die hautfreundlich 
und frei von Konservierungsstoffen 
sind (W30420).

Dozentin 
Inès  
Hermann
Foto: privat

Adresse und Anmeldung
Volkshochschule Crailsheim, Spital-
straße 2a, Telefon 07951 403-3800 oder 
online unter www.vhs-crailsheim.de
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INDESIGN ODER SCRIBUS

Professionelles Design
In einem zweiteiligen 
Online-Kurs zu Adobe 
InDesign an den Aben-
den des 8. und 11. Novem-
ber wird Schritt für 
Schritt in die Handha-
bung des Programms 
eingeführt und anspre-
chende Layouts gestal-
tet. Der Trainer Alexan-
der Weißbeck begleitet 

die Teilnehmenden bei sämtlichen 
Schritten, die erforderlich sind, um ihr 
Design-Know-how auf ein neues Ni-
veau zu heben. Wer kein InDesign auf 
seinem Rechner hat, kann für den Kurs 
erst einmal die sieben Tage funktionie-
rende Testversion nutzen. Alternativ 
kann man im Gebäude der vhs an ei-
nem der vhs-Laptops mit installiertem 
InDesign arbeiten (W50184W). Ein weite-
rer Design-Kurs, hier aber mit der kos-
tenlosen Software Scribus, findet am 12. 
und 19. November statt (W50186W).

Dozent 
Alexander 
Weißbeck
Foto: privat

AB 8. NOVEMBER

Gewichtsreduktion mit 
Bewegungs- und  
Ernährungsumstellung 

Endlich abnehmen – das 
wünschen sich viele 
Menschen. Um erfolg-
reich abzunehmen, ist 
eine Kombination aus 
einer vernünftigen Er-
nährungsumstellung und 
mehr Bewegung ideal. 
Der Kurs vermittelt an 
zehn Terminen ein Ver-
ständnis, wie mit schritt-

weiser Ernährungsumstellung, Kräfti-
gungsübungen und leichtem Ausdauer- 
training eine Gewichtsreduktion mit 
Fettabbau möglich wird. Für alle Teilneh-
menden wird ein individueller Plan zu-
sammengestellt, der fortlaufend ange-
passt wird. Kursbeginn ist am Freitag, 8. 
November, um 16.45 Uhr (W3024970).

Dozentin 
Patricia 
Knodel
Foto: privat

KURSE FÜR SCHÜLER

Handouts und Präsen-
tationen gestalten
Erstklassige Handouts für die Schule 
können auch schon Schülern ab der 5. 
Klasse gelingen. Ein vhs-Kurs am 
Wochenende vom 8. bis 10. November 
vermittelt die erforderlichen Word-
Kompetenzen, um selbstständig an-
sprechende Handouts für Referate und 
schulische Projektarbeiten wie bei-
spielsweise einer GFS zu erstellen – mit 
praxisorientierten Übungen und inter-
aktiven Lehrmethoden. Am Ende des 
Kurses hat jedes Kind seine ganz indivi-
duelle Vorlage erstellt, die es für jedes 
Referat so übernehmen oder nach Be-
lieben anpassen kann. Der Kurs findet 
in der Kleingruppe am Freitag von 14.30 
bis 16.45 Uhr und am Samstag/Sonntag 
jeweils von 9.45 bis 12.00 Uhr statt. An-
meldung: www.vhs-crailsheim.de 
(W50128). Ab Samstag, 9. November, 
wird ein weiterer dreiteiliger Kurs für 
Schüler ab Klasse 5 angeboten, jeweils 
nachmittags. Hier geht es um Referate 
mit PowerPoint (W50143).

AB 12. NOVEMBER

Leichtigkeit leben
Oft wird die Lebensqua-
lität durch Druck, Stress, 
Zweifel oder Ängste ge-
mindert. Körperlicher 
und seelischer Ballast 
trübt die Stimmung und 
raubt Energie. In einem 
dreiteiligen Abendkurs 
mit Jessica Bisetto ab 
dem 12. November wird 

vermittelt, wie es möglich sein kann, 
Altes hinter sich zu lassen und neue 
Leichtigkeit im Leben zu verankern. Der 
Kurs bietet sowohl theoretische Impulse 
als auch praktische Tools und Techniken, 
die das Ziel haben, die innere Balance 
wiederherzustellen und die Resilienz zu 
stärken (W10638).

Dozentin 
Jessica 
Bisetto
Foto: privat

10. NOVEMBER

Rossini-Reise – Mit 
bewegter Meditation 
zu neuer Energie

Stress, Anspannung und 
Druck können sich so 
sehr festsetzen, dass sie 
sich nicht mehr von al-
lein auflösen. Die „Rossi-
ni-Reise“, die Melanie 
Frank am Sonntag, 10. 
November, von 10.00 bis 
11.30 Uhr an der vhs an-
bietet, ist eine angeleite-

te, bewegte Meditation (dynamische 
Entspannung), die zu neuer Energie 
verhelfen kann. Sie wurde von Peter 
Bergholz entwickelt und wird seit 2006 
deutschlandweit in zahlreichen Schmerz-
zentren sowie in der Körpertherapie 
und Lebensberatung eingesetzt. Für 
alle Altersgruppen geeignet. Keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Nähere Infos 
auf der Internetseite der vhs (W301025). 
Ein weiterer unabhängiger Termin ist 
am Sonntag, 8. Dezember (W301026).

Dozentin 
Melanie 
Frank
Foto: privat

7. NOVEMBER

Prostata – neue  
Behandlungsverfahren
Prostatakrebs ist mit jährlich 40.000 
Neuerkrankungen in Deutschland die 
häufigste Krebsart bei Männern. In der 
Regel tritt sie erst im fortgeschrittenen 
Alter ab dem 60. Lebensjahr auf. Er-
krankungen jüngerer Männer sind je-
doch heute keine Seltenheit mehr. 
Dank der Früherkennung sind die Hei-
lungschancen jedoch immer besser ge-
worden. Der Referent Dr. med. Albrecht 
Nonnenmacher, Urologe in eigener 
Praxis, geht am Donnerstag, 7. Novem-
ber, ab 19.00 Uhr auf Fragen rund um 
das Thema ein. Eine Anmeldung zum 
kostenfreien Vortrag ist erwünscht 
(W30011).

Adresse und Anmeldung
Volkshochschule Crailsheim, Spital-
straße 2a, Telefon 07951 403-3800 
oder online unter 
www.vhs-crailsheim.de, 
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi., Fr. von 
8.00 bis 12.00 Uhr, Do. von 8.00 bis 
11.00 Uhr und von 14.00 bis 17.30 Uhr.
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DIE POLIZEI INFORMIERT

Vorsicht, Anrufbetrug
Sven Dressel, Kriminalhauptkommis-
sar am Polizeipräsidium Aalen, ist am 
Donnerstag, 7. November, ab 14.00 Uhr 
zu Gast an der vhs. Er behandelt dabei 
das Thema Anrufbetrug. Schwerpunkt-
mäßig wird sich der Infonachmittag 
mit dem Enkeltrickbetrug, den Schock-
anrufen und dem falschen Polizeibe-
amten beschäftigen. Jeder und jede 
kann davon betroffen sein. Am Ende 
werden hilfreiche Informationen zum 
Schutz vermittelt. Eine Veranstaltung 
in Zusammenarbeit mit dem Stadtse-
niorenrat Crailsheim. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei, eine Anmeldung bei 
der vhs ist erforderlich (W10314).

AB 8. NOVEMBER

Excel im Büro
„Fit für den Job“ heißt das vhs-Kurs-
format, in dem bürospezifische The-
men mit Excel bearbeitet werden. In 
einem dreiteiligen Kurs ab 8. November 
(jeweils freitags von 18.00 bis 20.45 Uhr) 
können die Teilnehmenden lernen, wie 
einfach und schnell man mit Excel Aus-
wertungen und Diagramme erstellen 
kann. Der Dozent Martin Dorfi zeigt, 
wie man Pivot-Tabellen und Mustervor-
lagen kreiert, wie man Formeln und 
Funktionen sinnvoll nutzt und Zellen 
und Tabellen miteinander verknüpft. 
Zahlreiche Übungsaufgaben und Lö-
sungen erleichtern die Anwendung im 
Arbeitsalltag. Voraussetzung sind Ex-
cel-Grundkenntnisse (W50135).

VHS-VERANSTALTUNGEN

Am Sonntag, 3. November, endet die ak-
tuelle Ausstellung von Ulrike Pisch im 
Stadtmuseum. Zur Finissage um 11.00 
Uhr wird die Künstlerin anwesend sein 
und beim Rundgang und Gespräch Aus-
kunft zu ihren Werken geben. 
Ulrike Pisch lebt und arbeitet in Berlin 
und kam auf Einladung der Crailshei-
mer Kunstfreunde nach Crailsheim. Im 
Stadtmuseum sind derzeit ihre neues-
ten Arbeiten zu sehen. Im Fokus steht 
die Figur des Menschen. Sie ist einge-
bunden in diffuse Farblandschaften, 
oftmals klein und flüchtig – im Gewim-
mel, oder wie die Künstlerin formuliert: 
„im Schwarm“. Auf anderen Arbeiten 
rückt die Figur zentral in den Vorder-
grund, offenbart große Nähe und tritt 
als realistische Erscheinung aus fast 
fauvistisch anmutenden Farb- und 
Strukturfeldern heraus. In vielen ihrer 
Arbeiten verwandelt Ulrike Pisch Ein-
drücke ihrer Studienaufenthalte in 
China, Georgien oder den USA in inti-
me, in oft rätselhafte Bilderwelten.
Info: Die Finissage der Ausstellung 
„Schwarm und Betrachtung“ von und 

mit Künstlerin Ulrike Pisch findet am 
Sonntag, 3. November, um 11.00 Uhr im 
Stadtmuseum statt.

STADTMUSEUM

Rundgang durch die Ausstellung  
„Schwarm und Betrachtung“

Zur Finissage der Ausstellung „Schwarm 
und Betrachtung“ wird Künstlerin Ul-
rike Pisch durch die Ausstellung füh-
ren. (Unknown Path, 2024, Öl auf Lein-
wand, 110 x 89 cm)
Foto: Ulrike Pisch

TERMINE

Das zweite Theaterstück der Saison 
wird vom Tournee-Theater Thespis-
karren am Freitag, 15. November um 
20.00 Uhr im Hangar Event Airport 
präsentiert. Gespielt wird das Stück 
„Falsche Schlange“. Ein Psycho-Thriller 
von Alan Ayckboum mit Gerit Kling, 
Mackie Heilmann, Astrid Rashed.
Nicht einen Moment der Entspannung 
gönnt der vielfach ausgezeichnete, 1997 
von der Queen zum Ritter geschlagene 
Sir Alan Ayckbourn dem Zuschauer in 
diesem abgründigen Katz-und-Maus-
Spiel um Familiengeheimnisse, alte 
Geister und viel Geld. Die schnellen, 
präzisen Dialoge fesseln von der ersten 
Minute an, und mit seinem untrügli-
chen Instinkt fürs Timing wartet Ayck-
bourn mit immer neuen überraschen-

den Wendungen auf und unterläuft alle 
voreiligen Schlussfolgerungen des Pu-
blikums bis hin zum perfekt kalkulier-
ten letzten Augenblick.
„Ich will sogar eine beträchtliche 
Summe, Miss Chester.“
Der Plot dieses packenden Thrillers ist 
nur auf den ersten Blick simpel: Nach-
dem sie gerade einen Herzinfarkt über-
standen hat, kehrt die in Australien le-
bende Annabel zurück in ihre britische 
Heimat, weil ihr Vater plötzlich verstor-
ben ist. Sie erfährt, dass nicht ihre jün-
gere Schwester Miriam, die den Vater 
bis zu seinem Tod gepflegt hat, sondern 
sie selbst zu Haupterbin bestimmt wur-
de, obwohl sie bereits als Teenager vor 
den Gewaltausbrüchen des tyranni-
schen Patriarchen geflohen war.

THEATERREIHE CRAILSHEIM 

Zweites Theaterstück mit Starbesetzung

Was ist der Unterschied zwischen 
einer Anmeldung und einer Ummel-
dung?
Eine Anmeldung ist erforderlich, 
wenn Sie aus einer anderen Stadt 
oder Gemeinde nach Crailsheim zie-
hen. Sollten Sie innerhalb von Crails-
heim umziehen, muss eine Ummel-
dung vorgenommen werden.
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TERMINE

Info: Der Psychothiller „Falsche Schlan-
ge“ wird am Freitag, 15. November, um 
20.00 Uhr im Hangar Event Airport auf-
geführt. 
Eintrittskarten sind über www.reservix.
de, im Bürgerbüro unter Telefon 07951 
403-0 und an der Abendkasse erhältlich.

listen unter den Zuschauern oft genug 
im Dunkeln tappen. Denn nichts ist wie 
es scheint in dieser zunehmend be-
drohlich werdenden, schwer entwirr-
baren Mischung aus psychologisch 
vielschichtigem Charakterstück und 
nervenaufreibendem Gruselschocker.

Bei ihrer Ankunft trifft Annabel auf die 
Krankenschwester Alice, die kurz vor 
dem Tod des Vaters von Miriam ent-
lassen worden ist, und die nun Unge-
heuerliches behauptet: Miriam soll ih-
ren Vater ermordet haben. Als Beweis 
zeigt Alice Annabel einen handschriftli-
chen Brief des Verstorbenen, in dem er 
erklärt hatte, um sein Leben zu fürch-
ten. 
Alice hat jedoch kein Interesse daran, 
die Polizei einzuschalten. Sie wittert ein 
gutes Geschäft und ist bereit, das Ver-
brechen zu decken, verlangt für ihr Still-
schweigen aber hunderttausend Pfund. 
Weder Annabel noch Miriam sind zur 
Zahlung bereit. Stattdessen verbünden 
sich die ungleichen Schwestern gegen 
die Erpresserin. Wie praktisch, dass Mi-
riam sich mit Giften so hervorragend 
auskennt.
„Auf Wiedersehen, Schwesterlein ...“
Anders als in den meisten Stücken des 
Krimigenres geht es in diesem Psycho-
thriller nicht darum, eine Mörderin zu 
überführen, sondern die titelgebende 
„Falsche Schlange“ zu entlarven – und 
dabei legt der Autor so viele falsche 
Fährten, dass selbst versierte Krimina-

Das Tournee-Theater Thespiskarren ist am Freitag, 15. November, um 20.00 
Uhr mit dem Stück „Falsche Schlange“ im Hangar zu Gast.
 Foto: Oliver Fantitsch

Am Samstag, 9. November, lädt die 
städtische „Initiative Erinnerung und 
Verantwortung“ ab 18.30 Uhr zur jähr-
lichen Gedenkveranstaltung am Platz 
der ehemaligen Crailsheimer Synago-
ge in der Adam-Weiß-Straße ein.
Die städtische „Initiative Erinnerung 
und Verantwortung“ erinnert auch in 
diesem Jahr am 9. November an die von 
den Nationalsozialisten systematisch 
geplante und durchgeführte Vernich-
tung der jüdischen Bevölkerung in 
Deutschland in den Jahren 1933 bis 1945. 
Der 9. November 1938 steht für die 
Schändung, Plünderung und Zerstö-
rung von Synagogen, die öffentliche Ver-
brennung liturgischer Bücher und die 
Verschleppung und Ermordung jüdi-
scher Menschen. 
Im Mittelpunkt der diesjährigen Ge-
denkfeier steht die Verlesung der 46 
namentlich bekannten Opfer des NS-

Judenmordes in den Jahren 1933 bis 
1945. Die Veranstaltung am Platz der 
ehemaligen Crailsheimer Synagoge 
wird musikalisch umrahmt von Dr. 
Martin Burk.

Info: Die Gedenkfeier zur Reichspo-
gromnacht findet am Samstag, 9. No-
vember, um 18.30 Uhr auf dem Platz der 
ehemaligen Crailsheimer Synagoge in 
der Adam-Weiß-Straße statt. 

9. NOVEMBER

Gedenkfeier zur Reichspogromnacht

Am Platz der ehemaligen Crailsheimer Synagoge findet die Gedenkfeier zur 
Reichspogromnacht am 9. November statt. Foto: Stadtverwaltung
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TERMINE

In den Hangar Event Airport lädt die 
Stadtkapelle am Sonntag, 17. Novem-
ber, um 19.00 Uhr ein. Hier spielt die 
Stadtkapelle ein Gedenkkonzert, bei 
dem die Kriegszerstörung von 1945 
und der folgende Wiederaufbau the-
matisiert werden. 
Die Kriegszerstörung von 1945 und der 
folgende Wiederaufbau der Stadt 
Crailsheim gehören zu den gravieren-
den Einschnitten der jüngeren Stadt-
geschichte. Dieses Ereignis greift die 
Stadtkapelle Crailsheim unter Leitung 
von Musikdirektor Franz Matysiak mit 
diesem besonderen Konzert am Volks-
trauertag musikalisch auf. Die Veran-
staltung erfolgt in Kooperation mit 
dem Stadtarchiv Crailsheim.
Der historische Hintergrund spiegelt 
sich in der Programmauswahl wider: 

STADTKAPELLE

Gedenkkonzert zu Zerstörung und Wiederaufbau

Das Gedenkkonzert der Stadtkapelle „Zerstörung und Wiederaufbau“ findet 
am Sonntag, 17. November, um 19.00 Uhr im Hangar statt. Stadtarchivar Folker 
Förtsch führt durch den Abend. Foto: Stadtverwaltung

Märkte tragen seit langer Zeit zur At-
traktivität einer Stadt bei. Es ist des-
halb nahe liegend, diese öffentlichen 
Einrichtungen zu erhalten und zu 
pflegen. Einer der traditionellen 
Märkte ist der Martinimarkt. Er fin-
det dieses Jahr am Samstag, 9. Novem-
ber, in der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr 
in der Langen Straße statt. Elf Händ-
ler, größtenteils aus dem süddeut-
schen Raum, werden diesen Bereich 
einen Tag lang in ein großes Kaufhaus 
verwandeln.
Mit zu den ältesten Märkten der Horaf-
fenstadt zählt der Martinimarkt. Hier-
zu erwartet die Stadt am Samstag, 9. 
November, zehn Händler aus ganz Süd-
deutschland und einen Händler aus 
Norddeutschland. Sie werden einen Tag 
lang alles anbieten, was das Herz be-
gehrt. 
Das Angebot umfasst vor allem Texti-
lien, Taschen, Bürsten, Besen, Strick- 
und Kurzwaren, Raumpflege, Bambus-
tücher, Socken, Energie-, Wohndach- und 
Kunststofffenster, Rollläden, Haustü-
ren, Pergolen, Terrassendächer, Mar-

kisen-, Sonnen- und Sichtschutz, 
Vordächer, Garagentore, Vorwerk-Kobold-
Staubsauger und Zubehör sowie vieles 
mehr. Einen Tag lang wird im Herzen 
der Stadt alles zu haben sein, was in 
Haus und Hof nützlich ist oder womit 
man sich selbst oder anderen eine Freu-
de bereiten kann.

Für Schleckermäuler gibt es gebrannte 
Mandeln, Popcorn, Süßwaren und wei-
tere Leckereien.  Auf die Kinder wartet 
ein Karussell, sodass auch die kleinen 
Besucherinnen und Besucher nicht leer 
ausgehen werden.
Der Wochenmarkt findet gleichzeitig 
auf dem Schweinemarktplatz statt.

9. NOVEMBER

Martinimarkt lädt ein

Der Martinimarkt in Crailsheim ist einer der beliebtesten der Stadt. Er findet 
wieder am Samstag, 9. November, in der Langen Straße statt.
 Foto: Stadtverwaltung.



AMTSBLATT DER GROSSEN KREISSTADT CRAILSHEIM  |  SEITE 1931. OKTOBER 2024  |  NUMMER 44

Info: Am Sonntag, 17. November, um 
19.00 Uhr findet ein Gedenkkonzert der 
Stadtkapelle im Hangar statt. 
Der Eintritt kostet 25 Euro für Plätze 
der Kategorie 1 und 20 Euro für Plätze 
der Kategorie 2. Tickets können sowohl 
im Vorverkauf über das Ticketportal 
www.reservix.de als auch an der Abend-
kasse erworben werden. 

aber widmet sich der Aufbruchstim-
mung des Wirtschaftswunders. Sie be-
inhaltet leichte und beschwingte Musik 
unter anderem von Leonard Bernstein, 
Franz Grothe, ABBA und den Beatles. 
Musikalisch wird der Abend von der 
Stadtkapelle Crailsheim getragen, be-
leuchtet und moderiert wird er von 
Stadtarchivar Folker Förtsch.

Emotion, Dramatik und große Ernst-
haftigkeit bestimmen die erste Kon-
zerthälfte. „Ein‘ feste Burg“ (Martin Lu-
ther), „Mars – Gott des Krieges“ (aus der 
„Planetensuite“ von Gustav Holst), 
Samuel Barbers „Adagio“ und die Auf-
tragskomposition „Momentum Profec-
tionis“ fordern den Zuhörern und Musi-
kern einiges ab. Die zweite Konzerthälfte 

TERMINE

Bitte an die SOS-Rettungsdose denken!
Im Notfall kann die Dose im Kühlschrank Leben retten. Denn in der 
Dose findet das Rettungspersonal schnell alle wichtigen Informa-
tionen, wie persönliche Daten, Angaben zu Hausarzt, Krankheiten, 
Allergien, Unverträglichkeiten und benötigte Medikamente. Oder 
die Dose dient dazu, dass Angehörige verständigt, der gepackte Kran-
kenhauskoffer mitgenommen und Haustiere versorgt werden kön-
nen. Im Kühlschrank sollte sie gelagert werden, weil dieser in jeder 
Wohnung leicht zu finden ist. Leben mehrere Personen im Haushalt, 
sollte die Dose zudem mit einem Lichtbild gekennzeichnet sein.
Info: Die SOS-Rettungsdose ist im Bürgerbüro des Rathauses gegen 
eine Schutzgebühr von 2 Euro erhältlich.

Am Samstag, 9. November, findet um 
20.30 Uhr ein Konzert am Gedenk-
abend der Reichspogromnacht mit 
der Crailsheimer Pianistin Magdalena 
Wolfarth, mit Helena Donie (Gesang) 
und Anas Kahal (Visuals) im Ratssaal 
des Rathauses statt. Zu diesem Abend 
laden das Stadtarchiv zusammen mit 
der Kulturinitiative KultiC ein. 
Wir schreiben das Jahr 1823, das Jahr 
1945, das Jahr 1971. Zeiten der Gewalt, 
der Not, des Elends, der Katastrophen, 
des Kriegs, des Hungers, der Vertrei-
bung, des Ausgrenzens, der Unterdrü-
ckung, der Ohnmacht sorgen für Empö-
rung.
Für Künstlerinnen und Künstler bedeu-
tet dies nicht nur persönliches Engage-
ment, sondern stets die Verpflichtung, 
ihr kreatives Schaffen für politische 
Zwecke zu nutzen: Schubert und seine 
Literaten schreiben gegen die Zensur in 
Metternichs Reich an.
Wolpe und Eisler, selbst von Unterdrü-
ckung und Flucht gepeinigt, werden 

deutlich. Krieg und Tod haben ihren 
Blick auf das Leben in Kampfgeist und 
Nostalgie getaucht. Sie finden einen 
neuen, direkten, sprechenden, schreien-
den, unmittelbaren Ton. Schonungslos 
hoffen alle auf offene Ohren und den 
Anstoß zur Partizipation.
In die Reihe jener Komponisten stellen 
sich die Künstlerinnen und Künstler 
des Abends: Helena Donie (Gesang), 
Magdalena Wolfarth (Klavier) und Anas 
Kahal (Visuals). Mit einem visuellen 
Liedkonzert geht das Programm „Em-
pört Euch!“ Wege des Aufzeigens, des 
Kämpfens, des Wagens, des Gewinnens, 
des Sehnens und des Hoffens – und 
ermutigt im Sinne des französischen 
Widerstandskämpfers Stéphane Hessel 
zum Zustand der Empörung. Wir 
schreiben das Jahr 2024. Wie können 
wir die Veränderung sein?
Info: Am Samstag, 9. November, findet 
um 20.30 Uhr ein Konzert zum Gedenk-
tag der Reichspogromnacht im Rats-
saal des Rathauses statt. Der Eintritt 

kostet 24 Euro für Nichtmitglieder, 20 
Euro für Mitglieder des Vereins KultiC 
sowie 12 Euro für Schülerinnen und 
Schüler. Tickets sind auch an der 
Abendkasse erhältlich. 

KONZERTABEND

„Empört Euch!“

Das Stadtarchiv Crailsheim lädt ge-
meinsam mit der Kulturinitiative 
KultiC zum Konzertabend am Sams-
tag, 9. November, in den Ratssaal ein.
 Foto: Stadtverwaltung
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Das Duo Kostov und Valkov kehrt 
nach Crailsheim zurück – sechs Jahre 
nach ihrem gefeierten Auftritt im Jahr 
2016, als das Hohenloher Tagblatt ti-
telte: „Bulgarische Musiker an Cello 
und Klavier bescheren der Crailshei-
mer Konzertreihe eine musikalische 
Sternstunde.“ Geplant war ein weite-
res Konzert für das Jahr 2020, was der 
Corona-Lockdown verhinderte. Jetzt 
treten die beiden Ausnahmekünstler 
endlich wieder in Deutschland und 
auch in Crailsheim auf. Und zwar am 
3. November im Ratssaal.
Lachezar Kostov und Viktor Valkov, die 
sich während ihres Musikstudiums in 
Sofia kennenlernten, gingen nach ihrer 
Ausbildung zu renommierten Hoch-
schulen in den USA. Kostov studierte an 

KONZERTREIHE CRAILSHEIM 

Saisonstart mit dem Duo Kostov und Valkov

Das Duo Kostov (links) und Valkov eröffnet die Konzertreihe am Sonntag, 
3. November, um 19.30 Uhr im Ratssaal. Foto: ProPianoManagement

TERMINE

In Crailsheim läuft derzeit die Veran-
staltungsreihe „Die Welt steht Kopf – 
Leben mit Demenz“, die bis kommen-
den Mai läuft. Kurz nach der Eröffnung 
war Katja Kliemank als städtische Ko-
ordinatorin für Soziales vom Ressort 
Soziales & Kultur zu Gast beim Landes-
fernsehen L-TV, um über die Reihe und 
das Thema Demenz zu sprechen. 
In der Sendung „Pflegen und betreuen“ 
bei L-TV geht es ausführlich um die Ver-
anstaltungen bis Mitte Mai und das 
Thema „Demenz“ an sich. Crailsheim 
setzt als neues Mitglied der Initiative 
„Demenz-Netzwerk Landkreis Schwä-
bisch Hall“ ein wichtiges Zeichen für 
Aufklärung und Unterstützung, ge-
meinsam mit dem Landratsamt, der 
Evangelischen Familienbildungsstätte, 
der Volkshochschule Crailsheim und 
dem Pflegedienst Diakonie Daheim. Ins 
Leben gerufen wurde das Netzwerk 
von Martin Keller-Combé vom Land-
ratsamt, der ebenfalls zu Gast war.
Info: Die Premiere der Sendung wird 
am Sonntag, 3. November, ab 17.00 Uhr 
bei L-TV ausgestrahlt und in der Folge-

woche am Dienstag mehrfach im 
Abendprogramm wiederholt. In einer 
zweiten Sendung am Sonntag, 10. No-
vember, 17.00 Uhr, spricht Karin Brun-

ner als Pflegefachkraft und Pflegeex-
pertin für Demenz in Crailsheim über 
die praktische Arbeit mit Betroffenen 
und deren Angehörigen.

TV-TIPP

Städtische Demenz-Reihe bei L-TV

Trotz ernsten Themas wurde auch gelacht (von links): Martin Keller-Combé, 
Katja Kliemank, städtische Koordinatorin für Soziales, und Moderator Mat-
thias Leers. Foto: L-TV
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KIRCHEN

■  Evangelische Kirchen

Johanneskirchengemeinde
Johanneskirche
So., 03.11., 9.30 Uhr, Johanneskirche: 
Gottesdienst mit Taufen (Pfarrer Lang-
sam), anschl. Kirchencafé und Verkauf 
von fair gehandelten Waren; 17.00 Uhr, 
Johanneskirche: „Abendklänge für Aus-
geschlafene“ mit Kammerchor A Cap-
pella, Volker Hempfling und Johannes 
Honecker, Leitung; Di., 05.11., 19.30 Uhr, 
Christuskirche: Kantoreiprobe; Mi., 
06.11., 14.30 Uhr, Christuskirche: Konfir-
mandenunterricht; 16.15 Uhr, Jugend-
werk: Kinderchor; 19.00 Uhr, Kapelle der 
Emmausgemeinde, Schießberg 14: 
„Schätze des Glaubens“, „Was bedeutet 
mir die Rechtfertigung?“ mit Referent 
Hans-Ulrich Schiel (Selbstständige Ev.- 

Lutherische Kirche); Do., 07.11., 18.00 Uhr, 
Friedenskirche Altenmünster: Bezirks-
synode.

Kreuzberg-Gemeindehaus
Di., 05.11., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre; 
Mi., 06.11., 14.30 Uhr, Ingersheim: Kon-
firmandenunterricht Ingersheim und 
Kreuzberg; 15.00 - 17.00 Uhr: Bücherei; 
Do., 07.11., 9.30 Uhr: Eltern-Kind-Treff 
„Bärle“, Spieltreff für Kinder bis 3 Jahre.

Christusgemeinde Crailsheim
Christuskirche Crailsheim
So., 03.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Prädi-
kantin Pappenscheller-Simon); Mi., 
06.11., 14.30 Uhr, Christuskirche: Konfir-
mandenunterricht (Pfarrer Langsam); 
Do., 07.11., 14.30 Uhr: Seniorennachmit-
tag.

Familienkirche Paul-Gerhardt 
Crailsheim
So., 03.11., 9.45 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Gottesdienst in der Christuskirche; 
Do., 07.11., 14.15 Uhr: Mitfahrgelegenheit 
zum Seniorennachmittag in der Chris-
tuskirche.

Friedenskirche Altenmünster
So., 03.11., 9.00 Uhr, Friedenskirche: Got-
tesdienst; Mo., 04.11., 14.00 Uhr - 16.00 
Uhr, GZ: Bastelkreis; 19.30 Uhr: ökum. 
Friedensgebet; Mi., 06.11., 9.00 Uhr - 10.30 
Uhr, GZ: Kirchenchorprobe; 11.15 Uhr, 
Kirchplatz Friedenskirche: Halt Tafel-
mobil mit Kaffee und Gebäck im GZ; 
15.00 - 16.30 Uhr, GZ: Konfirmandenun-
terricht; 15.00 Uhr - 18.30 Uhr: Bücherei 
geöffnet; 17.30 Uhr - 18.30 Uhr, GZ: Jung-
schar – die Hotten Hummeln; Do., 07.11., 
18.00 Uhr, GZ: Herbstsynode mit Prälat 
Albrecht.

Mauritiuskirche Goldbach
So., 03.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Taufe (Pfarrerin Keller); 10.00 Uhr, Mau-
ritiusgemeindehaus: Kinderkirche; Mi., 
06.11., 15.00 Uhr, GH Westgartshausen: 
Konfirmandenunterricht; 17.00 Uhr, 
Mauritiusgemeindehaus: Mädchen-
jungschar; Sa., 09.11., 9.00 Uhr, GH West-
gartshausen: Samstagstreff für Frauen 
jeden Alters, Thema „Gut ist gut genug! 
Die Perfektionismus-Falle“ (Pfarrerin 
Knöppler), Unkostenbeitrag: 8 Euro, 

Infos unter Telefon 0151 15441279 oder 
0151 17650110; 14.00 - 17.00 Uhr, Johannes-
kirche Crailsheim: Bezirkschortreffen.

Matthäuskirche Ingersheim
So., 03.11., 9.00 Uhr: Gottesdienst (Prädi-
kantin Pappenscheller-Simon); Mi., 
06.11., 9.30 Uhr, GH: Sonnenkäfer-Treff; 
14.30 Uhr: Konfirmandenunterricht; 
17.30 Uhr: Jungschar; Fr., 08.11., 12.00 Uhr, 
GH: offener Mittagstisch, Anmeldung 
im Gemeindebüro.

Nikolauskirche Jagstheim
So., 03.11., 10.00 Uhr: Reformationsge-
denken, Übertragung des Gottesdienstes 
aus unserer Region im Gemeindehaus 
(Good News für Hohenlohe); Di., 05.11., 
17.30 Uhr: Schneckenclub Gruppe 1 
Laternenlauf; Mi., 06.11., 15.00 Uhr: Kon-
firmandenunterricht; 17.15 Uhr: Mama-
Schnecki-Sport; 20.00 Uhr: Posaunen-
chorprobe; Do., 07.11., 9.30 Uhr: 
Schneckenclub Gruppe 2; 18.00 Uhr: 
Bezirkssynode in Altenmünster.

Marienkirche Onolzheim
So., 03.11., 10.15 Uhr, GH: Gottesdienst mit 
Konfirmanden; Mo., 04.11., ab 9.15 Uhr, 
GH: Krabbelmäuse; Mi., 06.11., 12.15 Uhr 
- 12.45 Uhr, Dorfplatz: Halt des Tafelmo-
bils; 15.00 Uhr - 16.30 Uhr, GH: Konfir-
mandenunterricht; Do., 07.11., 18.00 Uhr, 
Friedenszentrum Altenmünster: öffent-
liche Bezirkssynode; So., 10.11., 10.15 Uhr, 
Sporthalle: Gottesdienst zum Herbst-
gemeindefest, anschl. Mittagstisch und 
Kaffee und Kuchen.

Martinskirche Roßfeld
So., 03.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Pfarrer 
Wahl); Mo., 04.11., 19.30 Uhr, Martinshaus: 
Kirchengemeinderatssitzung; Mi., 06.11., 
15.00 Uhr, Martinshaus: Konfirmanden-
unterricht; Do., 07.11., 9.30 Uhr, Martins-
haus: Krabbelgruppe; So., 10.11., 10.00 
Uhr, Festhalle Roßfeld: Gemeindefest, 
Gottesdienst (Pfarrer Wahl mit Band 
und Liederkranz), anschl. Mittagessen, 
Kaffee/Kuchen, buntes Programm, es 
wird herzlich um Kuchenspenden 
gebeten, bitte im Pfarramt mitteilen, 
Bürgerhilfe Roßfeld bietet einen Fahr-
service an, bitte über Telefon 07951 
4721216 zu den bekannten Telefonzeiten 
anmelden.

der Yale University, während Valkov 
sein Studium an der renommierten 
Juilliard School abschloss. Ihr gemein-
sames Debüt feierten sie 2007 in der 
berühmten Carnegie Hall in New York, 
wo sie insgesamt vier viel beachtete 
Auftritte absolvierten. Beim Liszt-Gar-
rison-Kammermusik-Wettbewerb 2011 
in Baltimore wurden sie mit dem 1. 
Preis für Duos sowie dem Gesamtpreis 
des Wettbewerbs ausgezeichnet.
Seit 2010 sind Lachezar Kostov und 
Viktor Valkov regelmäßig in Deutsch-
land zu Gast und begeistern mit ihrem 
breit gefächerten Repertoire, das von 
klassischen Meisterwerken bis hin zu 
eigenen Arrangements reicht. In Crails-
heim wird das Duo ein abwechslungs-
reiches Programm präsentieren, das 
Werke von Robert Schumann, Samuel 
Coleridge-Taylor, Johannes Brahms 
und Camille Saint-Saëns umfasst. Das 
Publikum darf sich auf einen Abend 
voller musikalischer Höhepunkte freu-
en – ganz im Sinne der „musikalischen 
Sternstunde“, die das Duo bereits 2016 
dem Crailsheimer Publikum bescherte.
Info: Eintrittskarten für dieses Konzert 
sind unter www.reservix.de, im städti-
schen Bürgerbüro sowie an der Abend-
kasse erhältlich.

TERMINE KIRCHEN
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Veitkirche Tiefenbach
So., 03.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Deka-
nin Wagner); 10.30 Uhr: Kinderkirche; 
Di., 05.11., 20.00 Uhr, Oberlinhaus: Posau-
nenchor; Mi., 06.11., 15.00 Uhr: Konfir-
mandenunterricht; Do., 07.11., 20.00 Uhr, 
Oberlinhaus: Kirchenchor.

Andreaskirche Triensbach
So., 03.11., 10.30 Uhr, Lobenhausen: Got-
tesdienst (Dekanin Wagner) mit Bläsern 
des Tiefenbacher Posaunenchors; Mi., 
06.11., 15.00 Uhr: Konfirmandenunter-
richt; 19.45 Uhr, Pfarrscheuer: Kirchen-
chor.

Liebfrauenkirche Westgarts-
hausen
So., 03.11., 9.00 Uhr: Gottesdienst (Pfarre-
rin Keller); Mi., 06.11., 15.00 Uhr, GH: Kon-
firmandenunterricht; 18.00 Uhr: Mäd-
chenjungschar; Do., 07.11., 18.00 Uhr, GH: 
Bubenjungschar; Sa., 09.11., 9.00 Uhr, GH 
Westgartshausen: Samstagstreff für 
Frauen jeden Alters, Thema „Gut ist gut 
genug! Die Perfektionismus-Falle“ 
(Pfarrerin Knöppler), Unkostenbeitrag: 
8 Euro, Infos unter Telefon 0151 15441279 
oder 0151 17650110; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr, 
Johanneskirche Crailsheim: Bezirks-
chortreffen. 

Süddeutsche Gemeinschaft
Sa., 02.11., 9.00 - 11.30 Uhr: Mutmach-Café 
mit Katharina und Manfred Reich und 
Team, Infos unter Telefon 0171 2824259; 
So., 03.11., 10.30 Uhr, GH, Adam-Weiß-Str. 
22: Gottesdienst (Lukas Müller) mit 
Abendmahl; Fr., 08.11., 19.30 Uhr: Frauen-
abend mit Edith Gauß.

■  Evangelische Freikirchen

PS23 – Evangelisch-Freikirchliche 
Gemeinde
Sa., 02.11., 20.00 Uhr, GH PS23: Colour-
Bird, ein Abend für Frauen von 18 bis 30 
Jahren; So., 03.11., 10.00 Uhr: Gottes-
dienst mit KidsTreff im GH PS23 oder 
als Livestream auf YouTube; Mi., 06.11., 
9.00 Uhr, GH PS23: Frauenfrühstück; 
20.00 Uhr, GH PS23: Gebet für Gemein-
deanliegen; alle Termine und nähere 
Infos unter www.ps23.cr.

Christusforum Crailsheim
So., 03.11., 10.00 Uhr: Lobpreiszeit und 
Gottesdienst mit Kinderstunde, anschl. 
Gemeinschaft mit Kaffee/Kuchen; Mo., 
04.11., 19.00 Uhr: Gebetsstunde; Mi., 06.11., 
19.00 Uhr: Bibellehre; Fr., 08.11., 19.00 Uhr: 
Jugend.

Evangelisch-methodistische 
Kirche
So., 03.11., 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pastor 
Stemmler), Predigtübertragung; Di., 
05.11., 18.30 Uhr: Gebetstreffen; Do., 07.11., 
15.00 Uhr: Nachmittagstreff.

Freie Christliche Gemeinde 
Crailsheim
So., 03.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst (Si-
meon Diamantis) mit Kinderstunde; Di., 
05.11., 19.00 Uhr: Gebetsstunde über Te-
lefon; Mi., 06.11., 18.00 Uhr, GH Am Kre-
ckelberg 6: Bibelstunde.

Siebenten-Tag-Adventisten 
Crailsheim
Sa., 02.11., 9.30 Uhr: Bibelgespräch; 11.15 
Uhr: Predigt mit H. Schmitt auch über 
Livestream www.adventgemeinde-
crailsheim.de; Bibel-Telefon 07951 
4879737.

Christliches Zentrum der  
Volksmission Crailsheim
Sa., 02.11., 19.30 Uhr: NEON.CR-Jugend-
gottesdienst; So., 03.11., 10.00 Uhr: Got-
tesdienst mit SundayKids-Kinderpro-
gramm und Livestream unter www.
czv-crailsheim.de/youtube; Di., 05.11., 
15.00 Uhr: Mama-Café; Do., 07.11., 14.30 
Uhr: Senioren-Café; 19.00 Uhr: Impuls-
abend von Frauen für Frauen, Thema: 
„Weil du es wert bist“; So., 10.11., bis Do., 
14.11., 19.30 Uhr: Fasten- und Gebetswo-
che, Thema: „Jesus, wer sonst?“; weitere 
Infos auf den Social-Media-Kanälen.

■  Katholische Kirchen

Kath. Kirche Crailsheim
St. Bonifatius 
Fr., 01.11., 9.15 Uhr: Eucharistiefeier zum 
Fest Allerheiligen (Pfarrer Konarkow-
ski); 15.00 Uhr, Hauptfriedhof Crails-
heim: Gräberbesuch mit namentl. To-

tengedenken (Pfarrer Konarkowski), 
Sa., 02.11., 10.00 Uhr: Eucharistiefeier zu 
Allerseelen mit namentl. Totengeden-
ken (Pater Thomas); 17.00 Uhr: Eucharis-
tiefeier in polnischer Sprache; So., 03.11., 
9.15 Uhr: Eucharistiefeier (Pater Tho-
mas); Mo., 04.11., 17.55 Uhr: Rosenkranz-
gebet; Mi., 06.11., 9.30 Uhr, GH: Interkul-
turelle Mutter-Kind-Gruppe; 17.55 Uhr: 
Rosenkranzgebet; 18.30 Uhr: Eucharis-
tiefeier; Do., 07.11., 17.00 Uhr: eucharisti-
sche Anbetung; 17.00 Uhr, GH: Kinder-
chorprobe. 

Zur Allerheiligsten Dreifaltigkeit
Fr., 01.11., 10.45 Uhr: Eucharistiefeier zum 
Fest Allerheiligen mit dem Kirchenchor 
(Pater Thomas); 13.30 Uhr, Friedhof Al-
tenmünster: Gräberbesuch mit na-
mentl. Totengedenken (Pater Thomas); 
Sa., 02.11., 19.00 Uhr: Eucharistiefeier zu 
Allerseelen mit namentl. Totengeden-
ken (Pfarrer Konarkowski); So., 03.11., 
10.45 Uhr: Eucharistiefeier (Pfarrer Ko-
narkowski); 14.30 Uhr: Kirchenbesichti-
gung und Rundgang auf dem Sauer-
brunnen mit Stadtarchivar Folker 
Förtsch; Di., 05.11., 17.55 Uhr: Rosenkranz-
gebet; 18.30 Uhr: Eucharistiefeier; Mi., 
06.11., 19.30 Uhr, Kirche: Sonderchor-
probe Gounodmesse; Do., 07.11., 15.00 
Uhr, Wolfgangstift: Gottesdienst; 19.30 
Uhr, Roncallihaus: Kirchenchorprobe.  

Jagstheim, St. Peter und Paul 
So., 03.11., 9.15 Uhr: Eucharistiefeier mit 
namentl. Totengedenken Pfarrer Ko-
narkowski); Mi., 06.11., 14.00 Uhr: Alten-
club Jagstheim.

■  Sonstige Kirchen

Neuapostolische Kirche
So., 03.11., 9.30 Uhr: Gottesdienst – Chris-
ti Wirken im Jenseits; Mi., 06.11., 20.00 
Uhr: Gottesdienst – Alles hat seine Zeit.

Jehovas Zeugen
So., 03.11., 10.00 Uhr: öffentlicher Vortrag 
„Warum echte Christen anders sein 
müssen“; allgemeine Informationen 
unter www.jw.org.

KIRCHEN

Wussten Sie schon? 
Crailsheim wurde 1136 n. Chr. erst-
mals urkundlich erwähnt.
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■  Sport- & Wandervereine

Alle Termine, die nicht mit Datum ver-
sehen sind, gelten jeweils wöchentlich.

TSV Crailsheim
Reha-Sport: Di., 05.11., 19.00 Uhr, Groß-
sporthalle: Wirbelsäulengymnastik; 
Do., 07.11., 19.00 Uhr, Clubhaus: Kegeln.

Judo: Do., 17.30 - 19.00 Uhr, Hirtenwie-
senhalle: Kinder-Anfänger-Training; 
19.00 - 20.30 Uhr, Hirtenwiesenhalle: 
Kindertraining für Fortgeschrittene, 
weitere Infos unter www.jjcr.de.

Ju-Jutsu: Mi., 19.00 - 21.00 Uhr, Käthe-
Kollwitz-Halle: Erwachsene und Ju-
gendliche ab 14 Jahre, Training für  
Fortgeschrittene; Fr., 19.00 - 21.00 Uhr, 
Hirtenwiesenhalle: Erwachsene und 
Jugendliche ab 14 Jahre, Training für 
Anfänger und Fortgeschrittene; 19.00 - 
21.00 Uhr, Hirtenwiesenhalle: Anfänger-
kurs, bitte bequeme Sportklamotten 
und etwas zum Trinken mitbringen, 
Anmeldung unter info@jjcr.de, weitere 
Infos unter www.jjcr.de.

Frauen- und Mädchenfußball: Mo. und 
Mi., 17.30 - 19.00 Uhr, Sportgelände SV 
Onolzheim: Training B2-, C-, D- und 
E-Juniorinnen (9 bis 16 Jahre); Di., Mi. 
und Fr., jeweils 17.45 - 19.15 Uhr, Sport-
gelände TSV Crailsheim: Training B1- 
Juniorinnen; Mi., 19.15 - 20.45 Uhr, Sport-
gelände des SV Onolzheim und Fr., 19.00 
- 20.30 Uhr, Sportgelände VfB Jagst-
heim: Training Frauen.

Capoeira:  Mi., 17.00 - 18.00 Uhr: Training 
der Kinder; 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
der Erwachsenen; jeweils in der Halle 
zur Flügelau, Martha-McCarthy-Straße 
11, 74564 Crailsheim.

Handball: Fr., 16.00 - 17.15 Uhr: Training 
Bambinis (2018-2020); 16.00 - 17.30 Uhr: 
Training F-Jugend (2016-2017); Di., 19.00 
- 20.30 Uhr und Mi., 18.30 - 20.00 Uhr: 
Training C-Jugend m/w (2010-2011), 
B-Jugend m/w (2008-2009) und A-Ju-
gend w (2006-2007); Di., 20.00 - 21.30 Uhr 
und Do., 19.30 - 21.00 Uhr: Training A-Ju-
gend m (2006-2007) und Herren; Mi., 
17.30 - 19.00 Uhr und Do., 18.00 - 19.30 
Uhr: Training D-Jugend (2012-2013); Mi., 
20.00 - 21.30 Uhr: Training Mixed Team 
m/w; Do., 17.30 - 19.00 Uhr: Training E-Ju-
gend (2014-2015); jeweils in der Karls-

berghalle (Volksfestplatz), in den Ferien 
findet kein Jugend-Training statt, An-
sprechpartner Steffen Maier (Abtei-
lungsleiter), Telefon 07951 277730 oder 
E-Mail steffen@maierweb.de.

Leichtathletik: Mo., 17.00 - 19.00 Uhr, 
Schönebürgstadion: Training ab Jahr-
gänge 2013 und älter; Mi., 17.00 - 18.30 
Uhr, Schönebürgstadion: Training Jahr-
gänge 2013-2015; ab 17.00 Uhr, Schöne-
bürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2013 und älter; Fr., 17.00 - 19.00 Uhr, Schö-
nebürgstadion: Training ab Jahrgänge 
2014 und älter; weitere Informationen 
unter www.tsvcrailsheim-leichtathle-
tik.de oder unter E-Mail info@tsvcrails-
heim-leichtathletik.de.

VfR Altenmünster
Herrenfußball: Do., 03.11., 12.30 Uhr, 
Sportgelände SGM (an der Kirchstraße): 
Reserve, SGM Altenmünster VfR/ESV 
– SSV Stimpfach; 14.30 Uhr, Sportgelän-
de SGM (an der Kirchstraße): Kreisliga 
A4, SGM Altenmünster VfR/ESV – SSV 
Stimpfach.

SV Ingersheim
Reha-Sport: Fr., 10.15 - 11.00 Uhr, Vereins-
heim Ingersheim: Reha-Sport Ortho-
pädie mit Verordnung vom Arzt und 
Genehmigung der Krankenkasse, bitte 
Handtuch und Trinken mitbringen, In-
fos unter E-Mail sarah-sport@web.de 
oder Telefon 0152 33644049.

Pilates: Fr., 9.00 - 10.00 Uhr, Vereinsheim: 
Pilates für (werdende) Mamas und alle, 
die ihre Muskulatur und Beweglichkeit 
optimieren möchten, geeignet für wer-
dende Mütter bis sechs Wochen vor der 
Geburt und im Anschluss an die Rück-
bildung, bitte Handtuch, dicke Socken 
und Trinken mitbringen, Infos bei Sarah 
Zott, Telefon 0152 33644049 oder E-Mail 
sarah-sport@web.de.

Yoga: Mo., 18.30 Uhr, Vereinsheim In-
gersheim: Oberes Sanftes Hatha-Yoga, 
für Körper, Geist und Seele mit Asanas 
(Körperstellungen), Atemübungen und 
Meditation mit Lenka; 20.00 Uhr, Ver-
einsheim Ingersheim, Oberes Lehen 4: 
Power-Yoga, Körperkraft, Beweglichkeit, 
Balance und Geist werden trainiert; An-
meldung per Telefon 0171 5683217, Insta-
gram (flow_and_relax_with_Lenka) 
oder Facebook (lenka.l.pastorkova).

GrooveZeit: Do., 19.30 Uhr: GrooveZeit 
mit Melanie, Infos unter sv-ingersheim.
de oder bei Melanie Frank, Telefon 0179 
7094328, Anmeldung erforderlich.

Fitness-Boxen: Di. und Do., 18.00 Uhr: 
Schnuppertraining zum Fitness-Boxen 
mit Dimitri jederzeit möglich, Anmel-
dung und Informationen unter 
info@sv-ingersheim.de.

Damen-Turnen: Mo., 19.45 Uhr, Sport- 
und Festhalle Ingersheim: Damen-Tur-
nen, Gymnastik in all ihren Variationen 
üben, Sportspiele ausprobieren, Frei-
zeitspiele erlernen und vertiefen; jeden 
dritten Di. im Monat, Crailsheimer Hal-
lenbad: intensives Aquajogging; neue 
Teilnehmer sind willkommen, Infos 
unter info@sv-ingersheim.de.

Tischtennis: Mi., 17.30 - 19.00 Uhr: Trai-
ning und Schnuppern Bambinos, Kin-
der und Jugendliche, Teilnahme jeder-
zeit möglich, weitere Informationen 
unter info@sv-ingersheim.de.

Badminton: Mo., 18.00 - 19.00 Uhr: Bad-
minton ab 10 Jahren, Kooperation 
Schule-Verein; 19.00 - 20.30 Uhr: Bad-
minton für Erwachsene; Do., 19.00 - 
22.00 Uhr: Badminton für Erwachsene; 
Infos unter info@sv-ingersheim.de.

Taekwondo: Mo. und Do., 17.30 - 18.30 
Uhr: Training für Kinder ab 6 Jahre; 
18.30 - 19.30 Uhr: Training für Jugendli-
che und Erwachsene; jeweils in der 
Sport- und Festhalle Ingersheim, Trai-
ner: Pascal Mele (5. Dan) und Isabell 
Schäfer (3. Dan), Informationen unter 
info@kick-taekwondo.de, kostenloses 
Probetraining zu den angegebenen 
Zeiten möglich.

Fußball: So., 03.11., 12.30 Uhr: Herren-
Reserve, SV Ingersheim – SV Westgarts-
hausen; 14.30 Uhr: Herren, SV Ingers-
heim – SV Westgartshausen; Di., 05.11., 
18.30 Uhr: E-Junioren, TSG Kirchberg/
Jagst I – SV Ingersheim; Mi., 06.11., 18.00 
Uhr: D-Junioren, SGM SV Ingersheim/
SSV Stimpfach – Spvgg Gammesfeld I.

SV Tiefenbach
Fr., 08.11., 18.30 Uhr, Vereinsheim: Wein-
abend, Begrüßungssekt mit Käsehäpp-
chen, Weinprobe mit Weinen der Weingärt-
ner Markelsheim inklusive Präsentation 
und fachkundigem Wissen, Abendessen 
mit Schlachtplatte oder Schupfnudeln 

VEREINE UND STIFTUNGEN
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mit Kraut, 35 Euro pro Person, verbind-
liche Anmeldung bei Sabrina Munzin-
ger, Telefon 0151 61030307; Mi., 13.11., 16.00 
Uhr, Vereinsheim: Senioren-Ausfahrt in 
den Besen nach Dettelbach, Ankunft 
am Vereinsheim gegen 21.00 Uhr.
Fußball: Mo., 17.00 - 18.30 Uhr und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
E-Jugend; Di., 17.00 - 18.30 Uhr und Mi., 
17.30 - 18.30, Sportplatz Tiefenbach: F-Ju-
gend; Di., 19.30 - 21.00 Uhr, Sportplatz 
Satteldorf und Do., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Tiefenbach: Damen; Mi., 
19.30 - 21.00 Uhr und Fr., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Tiefenbach/Goldbach: Her-
ren; Do., 17.00 - 18.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Bambinis; Do., 
19.00 - 21.00 Uhr, Sportplatz Tiefenbach: 
alte Herren.
Tischtennis: Mo., 18.00 - 20.00 Uhr und 
Fr., 18.00 - 20.00 Uhr: Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Training Jugend; Mo., 
20.00 - 22.00 Uhr und Fr., 20.00 - 22.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Tiefenbach: 
Training Aktive.
Tennis: Fr., 16.00 - 16.45 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Training Kinder 
Gruppe 1; Fr., 16.45 - 17.45 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Training Kinder 
Gruppe 2.
Turnen: Di., 18.30 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle Tiefenbach: Kinderturnen; 
Mi., 16.00 - 17.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Eltern-Kind-Turnen; 
Do., 19.00 - 20.00 Uhr, Sport- und Fest-
halle Tiefenbach: Rückengymnastik.
Karate: Mo., 18.00 - 19.30 Uhr, Sport- und 
Festhalle ALS-Schule Kirchberg: Kin-
der/Jugendliche; Mi., 19.00 - 20.30 Uhr, 
Sport- und Festhalle Tiefenbach: Er-
wachsene.

TSV Roßfeld
Karate: Mo., 20.00 Uhr, Großsporthalle: 
Basis- und Anfängertraining für Er-
wachsene; Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Hirten-
wiesenhalle: Kinder- und Anfänger-
training für Kinder ab 7 Jahren; 20.30 
- 22.00 Uhr: Fortgeschrittene; ab sofort: 
neuer Anfängerkurs für Kinder ab 7 
Jahren; Infos und Anmeldung unter 
www.karate-crailsheim.de.

Tischtennis: Di., 17.30 - 19.30 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 17.30 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortge-
schrittene U18 unter A-Lizenz-Trainer 

Martin Mewes; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen 
und Herren – Aktive und Hobbyspieler; 
19.45 - 21.45 Uhr: Damen und Herren,  
Leistungsgruppe unter A-Lizenz-Trainer 
Martin Mewes; Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Ju-
gendtraining Anfänger 6-12 Jahre; 18.00 
- 19.30 Uhr: Jugendtraining Fortgeschrit-
tene U18; 19.45 - 22.00 Uhr: Damen und 
Herren, Aktive und Hobbyspieler; alle 
Termine in der Hirtenwiesenhalle; Trai-
ning und Schnuppern für Kinder und 
Erwachsene jederzeit möglich, egal ob 
Anfänger oder Fortgeschrittene; Infos 
unter www.tt.tsv-rossfeld.de, Telefon 
0171 9022109 (J. Herrmann – Jugendlei-
ter) oder Telefon 07951 26076 (H. Reu-
mann – Abteilungsleiter).

SV Onolzheim
Fußball Herren: Mo. und Fr., 17.00 - 18.30 
Uhr, Sportgelände ESV Crailsheim: 
D-Junioren (U 13); Mo., 17.30 - 19.00 Uhr, 
Sportgelände Altenmünster, und Fr., 
17.00 - 18.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: E-Junioren (U 11); Di. und Fr., 17.30 
- 19.00 Uhr, Sportgelände Altenmünster: 
C-Junioren (U 15); Di., 18.30 - 20.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim, und Do., 18.30 
- 20.00 Uhr, Sportgelände Altenmüns-
ter: A- und B-Junioren (U 19); Di. und Fr., 
19.00 - 20.30 Uhr, im zweiwöchentlichen 
Wechsel, Sportgelände Onolzheim und 
Jagstheim: Herrenmannschaften; Fr., 
16.30 - 17.30 Uhr, Sportgelände Onolz-
heim: Bambini (U 7); Fr., 17.00 - 18.00 Uhr, 
Sportgelände Onolzheim: F-Junioren 
(U 9).

Fußball Senioren: Mi., 19.30 - 21.00 Uhr, 
Sportplatz Onolzheim: Training.

Fußball Damen: Mo. und Mi., jeweils 
17.30 - 19.00 Uhr., Sportgelände SV Onolz-
heim: Training D-Juniorinnen (ab 10 
Jahre)/C-Juniorinnen (ab 13 Jahre)/ 
B-Juniorinnen (bis 17 Jahre), Anfänge-
rinnen willkommen; Mi., 19.15 - 20.45 
Uhr, Sportgelände des SV Onolzheim 
und Fr., 19.00 - 20.30 Uhr, Sportgelände 
VfB Jagstheim: Training Frauenmann-
schaft, Anfängerinnen willkommen.

Tischtennis: Mo. und Fr., 17.45 - 19.00 
Uhr: Anfänger/Jugendliche 6-9 Jahre; 
18.30 - 20.00 Uhr: Jugendliche 10-17 Jah-
re; 20.00 - 22.00 Uhr: Aktive/Hobbyspieler.

Line Dance: Do., 20.00 - 22.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Onolzheim: Training.

Turnen: Di., 16.00 - 17.00 Uhr: Kinder-
turnen (3-5 Jahre); 20.00 - 21.00 Uhr: 
Fitnessgruppe No Limit; Mi., 16.00 - 17.00 
Uhr Eltern-Kind-Turnen; 17.00 - 18.00 
Uhr: Vorschulturnen (ab 5 Jahre bis Ein-
schulung); 18.15 - 20.00 Uhr, in den un-
geraden Wochen: Grundschulturnen 
(1.-4. Klasse); 18.15 - 20.00 Uhr, in den ge-
raden Wochen: Jugendturnen (ab 5. 
Klasse); 20.00 - 21.00 Uhr: Mittwochs-
gymnastikgruppe; Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
50 Plus Fit Mix; alle Termine finden in 
der Sport- und Festhalle Onolzheim 
statt.

American Football: Do., 18.00 - 20.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Onolzheim 
oder Sportplatz: Training Cheerleader, 
weitere Informationen unter www.
crailsheim-titans.de.

Freizeitsport: Fr., 15.00 - 16.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Käthe-Kollwitz-Schule: 
Sport für besondere Kinder (mit Handi-
cap) ab 6 Jahre.

Tennis: Di., 18.00 - 20.00 Uhr: Training 
Herrenmannschaft; Mi., 17.00 - 18.00 
Uhr: Training Kinder Anfänger; 18.00 - 
19.00 Uhr: Training Jugendmannschaf-
ten U12 und U15; Do., 18.30 - 20.30 Uhr: 
Training Damenmannschaft; Fr., 18.00 - 
20.00 Uhr: Training Herrenmannschaft.

Boule: Mi., ab 18.30 Uhr: Boule mit ei-
nem Ansprechpartner des SV Onolz-
heim, an allen anderen Tagen kann frei 
gespielt werden, Nutzung der Anlage ist 
nur für Mitglieder, weitere Informatio-
nen gibt es bei Michael Fronek, Telefon 
0157 83923286 oder E-Mail sport@sv-
onolzheim.de.

SV Triensbach
Sa., 02.11., ab 18.30 Uhr, Sport- und Fest-
halle Triensbach: Metzelsuppe; 20.30 
Uhr: Barbetrieb; So., 03.11., ab 11.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Triensbach: Met-
zelsuppe, Kaffee und Kuchen am Nach-
mittag.

SV Westgartshausen
Schützen: Di., 19.45 Uhr, Schützenhaus: 
Training für Luftgewehr- und Luftpis-
tolenschießen im Schützenhaus, Ju-
gendliche und Interessierte sind will-
kommen, Sportwaffen werden zum 
Trainingsbetrieb vorgehalten, Infos bei 
H. Schöller unter Telefon 0171 9249171.
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TSV Goldbach 
Fr., 01.11. bis So., 03.11., Fr. und Sa., 17.00 - 
21.00 Uhr, So., 11.00 - 13.30 Uhr: Vereins-
metzelsuppe, Öffnungszeiten warme 
Küche, Sonntagvormittag zusätzlich 
Rehbraten, Sonntagabend kein Essen, 
Straßenverkauf an allen Tagen, Vorbe-
stellung Straßenverkauf unter E-Mail 
metzelsuppe@tsv-goldbach.de oder 
Telefon 07951 42648.

VfB Jagstheim
Aikido: Mi., 06.11., 19.30 Uhr, Jagstauen-
halle Jagstheim: Training für alle Leute, 
die Aikidoka werden wollen.

Fitness: Mo., 19.15 - 20.30 Uhr, Jagstau-
enhalle: Gymnastik, Tanz und Spiel-
ideen für alle zur Verbesserung der all-
gemeinen Fitness.

American Sports Club Crailsheim 
American Football – Praetorians: Mi., 
20.00 - 22.00 Uhr, Großsporthalle: Trai-
ning Herren, Jugend U19 (16 bis 18 Jahre) 
und Jugend U17 (ab 14 Jahre).

Cheerdance: Di., 16.30 - 18.00 Uhr, Sport- 
und Festhalle Eichendorffschule: Trai-
ning Peewees (ab 8 Jahre); Do., 17.00 - 19.00 
Uhr, Sport- und Festhalle Eichendorff-
schule: Training Seniors ab 13 Jahren.

Baseball – Sentinels: Di., 20.00 - 22.00 
Uhr, Großsporthalle: Training Männer 
und Frauen ab 16 Jahre.

Senioren-Fußball 
Do., 19.00 - 20.30 Uhr, Großsporthalle: 
Trainingsmöglichkeit für fußballbe-
geisterte Sportler ab 55 Jahren, nähere 
Infos bei Gert Penkalla unter Telefon 
0175 4080626.

Crailsheimer Sportschützen
Mi., 19.30 Uhr: Schankbetrieb mit kalten 
und heißen Getränken; So., 9.00 - 12.15 
Uhr, Schützenhaus, Altenmünster, 
Ende der Friedhofstraße: Frühschop-
pen; Fr., 01.11., 9.00 - 16.45 Uhr, Schützen-
haus Altenmünster: Schießen der örtli-
chen Vereine mit Kleinkalibergewehr 
mit Zielfernrohr stehend aufgelegt auf 
eine Entfernung von 50 m, vier Schüt-
zen bilden eine Mannschaft, 6 Euro je 
Teilnehmer, aktive Schützen sind vom 
Wettbewerb ausgeschlossen, Mindestteil-

nahmealter 16 Jahre, bis zum 18. Lebens-
jahr ist eine schriftliche Einverständnis-
erklärung eines Sorgeberechtigten oder 
Anwesenheit der Sorgeberechtigten not-
wendig.
Bogenschießen: Mi., 18.00 Uhr: kosten-
loses öffentliches Schnuppertraining 
von allen olympischen Bogendiszipli-
nen, insbesondere Recurve-, Com-
pound-, Lang-, Reiter- und Primitivbo-
gen für Erwachsene und Kinder ab 12 
Jahren, Leihbögen und -ausrüstung 
stehen zur Verfügung, je nach Witte-
rung in beheizter Bogenhalle oder auf 
dem Bogenplatz dahinter.
Luftgewehr und -pistole: Mi., 18.00 Uhr: 
Jugendtraining; 19.30 Uhr: Erwachse-
nentraining; Ausrüstung kann geliehen 
werden, Anmeldung für Interessierte 
im Schützenhaus.
Klein- und Großkalibergewehr und 
-pistole: Mi., 18.00 - 22.00 Uhr: unsere 
Bahnen mit 25 und 50 Metern sind ge-
öffnet, Ausrüstung kann geliehen wer-
den, Anmeldung für Interessierte im 
Schützenhaus.

Schwäbischer Albverein  
Crailsheim
Fr., 01.11., 18.00 Uhr, ESV-Gaststätte Me-
teora: Möglichkeit zum Essen; 19.00 
Uhr: Rückschau Wanderfahrt, Bilder-
schau zur Wanderfahrt 2024 und Vor-
stellung der Wanderfahrt vom 07.09. bis 
10.09.2025.
Hauptgruppe: So., 03.11., 12.30 Uhr, ZOB 
Crailsheim, 13.00 Uhr, Bühlertann, 
Kirchplatz: Wanderung an der hist. 
Konfessionsgrenze bei Bühlertann, In-
fos bei I. u. M. Hänse, Telefon 07959 352.
Seniorenwandern: Do., 07.11., Abf. 14.00 
Uhr: Buswanderung „Von Wildenstein 
nach Lautenbach“, Zusteigestellen der 
Teilnehmer (Haller Straße, Altenmüns-
ter – Bahnunterführung, Volksfestplatz 
– Nähe Hakro Arena, Hammersbach-
weg), Infos bei M. Meisterknecht, Tele-
fon 07951 6214.

Wanderfreunde Crailsheim
Fr., 01.11., 10.00 Uhr, Gasthaus Krone, 
Hindenburgstr. 26, 90579 Langenzenn: 
geführte Tageswanderung; Fr., 08.11., 
19.00 Uhr, Gasthaus Kanne, Ingersheim: 
Wanderstammtisch; Infos unter Tele-
fon 07951 5595.

Deutscher Alpenverein,  
Ortsgruppe Crailsheim
Sa., 02.11., 14.00 Uhr, Gasthaus „Rose“, 
Großenhub: Sektionswandern rund 
um Großenhub, ca. 10 km, Abschluss-
einkehr Gasthaus „Rose“, Großenhub, 
Infos bei Ursula Weid-Lachs, Telefon 
07962 700008; Sa., 16.11., 18.30 Uhr, „Klei-
ner Schrannensaal“, Weinmarkt 7, 91550 
Dinkelsbühl: gemeinsamer Jahresab-
schluss der Sektion mit Lichtbildern 
über die Veranstaltungen in 2024 von 
Gustav Schwab, Anmeldung bei Zita 
Schwab, Telefon 07951 4722682.

■  Naturvereine

Verein der Hundefreunde
Mi., 18.00 Uhr: Rallye Obedience; 18.00 
Uhr: Turnierhundesport Basics/CC; 
19.00 Uhr: THS-Laufdisziplinen; Sa., 
14.00 Uhr: Welpengruppe; 15.00 Uhr: 
Basis/Junghunde und Alltagsgruppe; 
16.00 Uhr: Begleithunde-Vorbereitung; 
Sa., 13.00 Uhr: THS Basics/CC; 14.00 Uhr: 
Laufdisziplinen; So.: IGP-Training nach 
Absprache; Anmeldung notwendig, 
weitere Informationen unter www.vdh-
crailsheim.de oder auf Facebook.

Forstbetriebsgemeinschaft 
Onolzheim 
Do., 07.11., 19.30 Uhr, Vereinsheim SV 
Onolzheim: Hauptversammlung (Be-
grüßung, Berichte von Vorstand und 
Geschäftsführer, Kassier und Kassen-
prüfer, Entlastung der Vorstandschaft, 
Genehmigung Haushaltsplan, Herr 
Herrmann wird zum Thema HVG und 
Holzmarkt informieren, Herr Haas und 
Herr Doderer vom Forstamt werden 
über aktuelle Themen zur Waldsituati-
on, Förderung, PW-Betreuung usw. be-
richten), mit Bewirtung (Vesper), für alle 
Mitglieder.

Jagdgenossenschaft Tiefenbach
Sa., 02.11., 19.30 Uhr, Sport- und Festhalle 
Tiefenbach: Hauptversammlung mit 
Rehessen (1. Begrüßung und Geschäfts-
bericht, 2. Kassenbericht, 3. Entlastung, 
4. Grußworte), Anmeldung bei Jagdvor-
stand Friedrich Lober, Telefon 07951 
23377.
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Tierschutzverein Crailsheim – 
Tierheim
Sa., 16.11., Einlass 19.00 Uhr, Sport- und 
Festhalle Roßfeld: Benefizkonzert mit 
den Bands Cockroach, Lyrebird und 
Cue, Eintritt 8 Euro, der Erlös ist zu 100 
Prozent für die Tiere des Tierheims 
Crailsheim.

■  Kulturvereine

Frauenverband Crailsheim
Mi., 06.11. und Mi., 04.12., jeweils 15.00 Uhr, 
Café Kett: Kaffeenachmittage; Di., 12.11., 
Abf. 10.30 Uhr, Volksfestplatz: Tagesaus-
flug nach Pforzheim ins Schmuckmu-
seum mit Führung; Fr., 06.12., Abf. 15.00 
Uhr, Volksfestplatz: Nachmittagsaus-
fahrt nach Niederstetten zum Weih-
nachtsmarkt mit kleiner Überraschung; 
Informationen und Anmeldung unter 
www.frauenverband-crailsheim.de 
oder bei Frau Monika Frech, Telefon 
07951 23259. 

KULTiC
Sa., 09.11., 20.30 Uhr: visuelles Liedkon-
zert mit Magdalena Wolfahrt, Helena 
Donie und Anas Kahal und ihrem Pro-
gramm „Empört euch“, Karten im Vor-
verkauf bei Baiers Café Frank, beim 
Schnelldruckladen, über Reservix so-
wie an allen Reservix angeschlossenen 
Vorverkaufsstellen wie dem HT-Shop 
und an der Abendkasse.

■  Musik- & Gesangvereine

Sängerbund Altenmünster
Sa., 09.11., Saaleröffnung 18.00 Uhr, Be-
ginn 19.30 Uhr, Sport-und Festhalle Al-
tenmünster: „Eine musikalische Welt-
reise“ mit den Chören des Sängerbunds 
Altenmünster, der Chorgemeinschaft 
Altenmünster-Ingersheim, den Vielhar-
monikern, den Klangfärberinnen und 
den Gästen The Hohenloher Highlan-
der Pipes & Drums, dem Shanty Chor 
Heidenheim und dem Carlos Quartett, 
Bewirtung vorhanden. 

Harmonia Swingers
Sa., 09.11., 20.00 Uhr, und So., 10.11., 18.00 
Uhr, Hangar Event Airport: Konzert 

(Leitung: Teresa Spors) – Rock‘n‘ Roll all 
Night, die Zuschauer erwartet ein bunt 
gemischtes Programm aus dem Rock- 
und Popbereich mit Hits von Santana, 
Queen, Earth, Wind and Fire, Michael 
Jackson, Kiss, Adele und vielen mehr, 
Karten sind im Vorverkauf beim Ho-
henloher Tagblatt in der Ludwigstraße 
6-10 in Crailsheim und an der Abend-
kasse erhältlich.

Majorettengruppe Crailsheim
Fr., 16.00 - 17.00 Uhr: Training Maskott-
chen; 17.00 - 18.00 Uhr: Training Juniorgar-
de; 18.00 - 19.00 Uhr: Training Leistungs-
gruppe; jeweils in der Halle der 
Realschule zur Flügelau, Roßfeld; Fr., 08.11., 
16.00 - 17.00 Uhr: Probetraining, Infos 
unter majoretten-crailsheim@web.de.

Männerchor Eintracht  
Ingersheim 
So., 03.11., 19.00 - 21.00 Uhr, Gasthaus „Zur 
Kanne“ Ingersheim: Kneipensingen mit 
„Echt handg‘macht“; soweit vorhanden, 
bitte Textheft 1 und 2 mitbringen.

■  Landfrauenvereine

Landfrauen Altenmünster
Mi., 06.11., 14.30 Uhr, Vereinsraum: Kaf-
feenachmittag zur Einstimmung auf 
die Vorweihnachtszeit, Basteln von 
kleinen einfachen Engeln möglich; Fr., 
15.11., 15.00 - 17.00 Uhr, Vereinsraum: Bas-
teln von zwei Lichtengeln mit Referen-
tin Renate Bahrmann, Anmeldung bei 
Marianne Klein, Telefon 07951 4722461; 
Do., 28.11., 17.30 - 21.30 Uhr, Eugen-Grim-
minger-Schule: Weihnachtsgebäck ge-
meinsam backen mit Referentin Chris-
tina Eberlein, bitte Geschirrtuch und 
Gebäckdosen mitbringen, Kosten 32 
Euro inkl. Lebensmittel, Anmeldung bei 
Marianne Klein, Telefon 07951 4722461.

Landfrauen Jagstheim
Mi., 06.11., 19.00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Nähkurs Teil 1 „Kuscheldecke, Fußsack 
und Kissen alles in einem“ mit Marlene 
Müller, Stoff und Nähmaschine müssen 
mitgebracht werden, Info und Anmel-
dung bei C. Förster, Telefon 07951 41541; 
Mi., 13.11., 19.30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Vortrag „Meine Stille in mir, mit prakti-

schen Übungen“ mit Uschi Hoffleit, An-
meldung bis 07.11. bei I. Weible, Telefon 
07951 7827 und C. Früh, Telefon 07951 
42205; Gäste sind willkommen.

Landfrauen Tiefenbach
Mi., 27.11., 17.00 - 19.00 Uhr, Michelbach/
Lücke: Kreativkurs Adventskranz bin-
den im Zauberstübchen mit Fr. Berten-
breiter, Kurs 1; 19.00 - 21.00 Uhr: Kurs 2; 
Anmeldung bei M. Wieser, Telefon 07951 
26934, Gäste sind willkommen.

■  Bürger- & Dorfgemeinschaften

Dorfgemeinschaft Roßfeld
Mo., 11.11., 18.00 Uhr, Roßfelder Dorf-
brunnen: Traditioneller Laternenum-
zug „Rund um die Martinskirche“, 
anschl. Verteilung der Martinswecken 
an die Kinder, bitte Tassen für Kinder-
punsch oder Glühwein für die Eltern 
mitbringen; Fr., 21.03., Abf. 18.00 Uhr, Fa. 
Hofmayer: Fahrt mit dem Bus zum „Re-
benglühen Bretzfeld 2025 - Wenn der 
Berg für den Wein brennt“, Kosten für 
Fahrt und Eintritt 20 Euro pro Person, 
nur für Mitglieder der Dorfgemein-
schaft Roßfeld, Anmeldung bis zum 
08.12. bei Gerd Breuninger, Telefon 07951 
27282, Tina Morawietz, Telefon 07951 
22920 oder Friedrich Eißen, Telefon 
07951 21970.

■  Soziale Vereine

Selbsthilfegruppe für  
Suizidhinterbliebene
Mi., 06.11., 18.00 - 20.00 Uhr, Samariter-
stiftung, Schulstraße 18: Treffen der 
AGUS-Selbsthilfegruppe für Suizid-
trauernde, Kontaktaufnahme vor dem 
ersten Besuch unter ohne_dich@gmx.
net.

Quartier Kreuzberg
Di., 05.11., 16.30 Uhr, Samariterstiftung 
„Haus am Vogelnest“, Ellwanger Str. 77: 
Gottesdienst „Miteinander“ mit Pfarre-
rin Meinhard; Anmeldungen für ein 
stilles oder lebendiges Fenster beim 
Lebendigen Adventskalender telefo-
nisch oder über WhatsApp unter Tele-
fon 0176 41198960.
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Stadtseniorenrat Crailsheim
Mi., 06.11., 14.00 Uhr, Computerraum im 
ASG: Fit für neue Medien.
Begleiteter Fahrdienst für Seniorinnen 
und Senioren, Anmeldung zwei Tage im 
Voraus erwünscht, Mo. bis Sa. von 8.00 
- 18.00 Uhr unter Telefon 0176 68311677.

Selbsthilfegruppe der Anonymen 
Alkoholiker
Mi., 18.30 - 20.00 Uhr, Roncallihaus, Kol-
pingstr. 4: Treffen, Kontakt unter Tele-
fon 07951 4713534 oder Telefon 0177 
8397886.

Lebenshilfe Crailsheim
Mo., 9.00 - 12.00 Uhr, Di. und Mi., 13.00 - 
16.00 Uhr, Do. und Fr., 9.00 - 12.00 Uhr, 
Goldbacher Str. 60, 74564 Crailsheim: 
geöffnet, persönliche Termine können 
jederzeit vereinbart werden, Informa-
tionen unter Tel. 07951 4077433 oder 
E-Mail info@lebenshilfe-crailsheim.de.

AWO Crailsheim
Do., 14.00 - 17.00 Uhr, Ludwigstraße 14: 
Café-Nachmittag (auch für Nichtmit-
glieder); Mi., ab 14.00 Uhr, Lammgarten: 
Boule (bei trockener Witterung); Infos 
unter Telefon 0160 5356698 oder E-Mail 
ursula.mueller@awo-sha.de.

Deutsches Rotes Kreuz,  
Kreisverband SHA-Crailsheim
Mo., 14.45 - 15.45 Uhr, Crailsheim: Gym-
nastik; 16.30 - 17.30 Uhr, Goldbach: Gym-
nastik; Di., 10.15 - 11.15 Uhr, Crailsheim: 
Gymnastik; 18.30 - 19.30 Uhr, Crailsheim: 
Männergymnastik; Mi., 17.30 - 18.05 Uhr, 
Hallenbad Crailsheim: Wassergymnas-
tik; 19.00 - 20.00 Uhr, Crailsheim am 
Roten Buck: Gymnastik; die Kurse wer-
den durch qualifizierte, ehrenamtliche 
Übungsleiter/-innen durchgeführt, In-
fos über Qualifizierung oder Teilnahme 
bei Heike Sperrle, Telefon 0791 7588241, 
per E-Mail unter heike.sperrle@drk-
schwaebischhall.de oder unter www.
drk-schwaebischhall.de.

Bürgerhilfe Roßfeld
Mo. bis Fr., 18.00 - 19.00 Uhr: Hilfe-Ersu-
chen für Mitglieder unter Telefon 07951 
4721216.

Tafel Crailsheim
Mi., 11.15 - 12.00 Uhr, Friedenskirche Al-
tenmünster: Tafelmobil; 12.15 - 12-45 Uhr, 
Dorfplatz Onolzheim: Tafelmobil; 15.15 
- 15.45 Uhr, GH Jagstheim: Tafelmobil; 
Do., 14.10 - 14.30 Uhr, GH Westgartshau-
sen: Tafelmobil; Fr., 11.00 - 13.00 Uhr, 
Burgbergstraße: Tafelmobil; 13.30 - 14.30 
Uhr, Kurt-Schumacher-Straße 5: Tafel-
mobil.

Stärke der Einheit – Zentrum  
der ukrainischen Kultur und 
Unterstützung
Di. und Do., jeweils 13.00 - 14.00 Uhr und 
16.00 - 17.00 Uhr: Singen, Klavierspielen, 
Flötespielen; Di., 16.00 - 18.00 Uhr: Her-
stellung traditionell ukrainischen Hand-
werks; Di. und Do., 16.00 - 18.00 Uhr: 
Malen; Di. und Do., 17.00 - 18.00 Uhr: 
Yoga; Do., 16.00 - 17.00 Uhr: Kreativitäts-
kurse für Kinder von 5 bis 8 Jahren.

Deutsche Rentenversicherung
Mo., Di. und Do., jeweils 8.00 - 16.00 Uhr, 
Räume der SBK, Brunnenstraße 28, 
Crailsheim: Persönliche Beratung für 
Renten, medizinische und berufliche 
Reha, Kranken- und Pflegeversiche-
rung der Rentner, Versicherungs- und 
Beitragsfragen; Terminvereinbarung 
für persönliche Beratung und telefoni-
sche Beratung erforderlich unter Telefon 
0791 971300, Terminbuchung für eine Vi-
deoberatung unter www.drv-bw.de/ 
videoberatung, bei gesetzlichen Feier-
tagen findet keine Beratung statt.

Freundeskreis für  
Suchtkrankenhilfe 
Do., 19.30 - 21.00 Uhr, Johannesgemein-
dehaus: Kontakt unter Telefon 0157 
50347255.

BürgerNetzwerk Jagstheim 
Di. und Do., 18.00 - 19.00 Uhr: Gemein-
sam für ein starkes Miteinander unter 
Telefon 0175 5318006 oder E-Mail kontakt@
buergernetzwerk-jagstheim.de.

Sozialverband VdK Crailsheim
Fr., 8.00 - 12.00 Uhr, Rathaus Raum 1.04 
(Horaff): Nach Vereinbarung Sprech-
stunde zur EU-Rente, Pflege, Behinde-

rung und vielen anderen sozialen The-
men, Anmeldung bei K. Schmidt, 
Telefon 0791 97569040 oder M. Stahl, 
Telefon 0174 3843189.

Rheuma-Liga 
Wassergymnastik: Di., 17.15, 17.45 und 
18.30 Uhr, Mi., 15.45, 16.15, 18.20 und 19.00 
Uhr und Do., 14.15 Uhr, Hallenbad Crails-
heim: Wassergymnastik. 

Trockengymnastik: Di., 18.00 Uhr, 
Sport- und Festhalle Jagstheim: Tro-
ckengymnastik; Di., 18.45 und 19.40 Uhr, 
Sport- und Festhalle Eichendorffschule 
Crailsheim: Trockengymnastik; Mi., 
10.45 Uhr, Sport- und Festhalle Triens-
bach: Trockengymnastik; Infos unter 
Telefon 0791 53134.

Selbsthilfegruppe für  
Suchtkranke
Mi., 20.00 - 21.30 Uhr, Christusgemeinde-
haus Sauerbrunnen: Treffen, Kontakt 
unter Telefon 0173 7814981.

■  Jugendvereine

Evangelisches Jugendwerk, 
Bezirk Crailsheim
Schülercafé: Mo., 04.11.: Tagessuppe und 
Schupfnudeln mit Kraut/Apfelmus; Di., 
05.11.: Mac and Cheese und Salat; Do., 
07.11.: Pizza und Salat; kurzfristige Än-
derungen im Speiseplan möglich, Schü-
ler und Azubis 4,00 Euro, Erwachsene 
6,50 Euro, Wasser kostenlos.

Gospelchor We Are One: Mi., 06.11., 19.30 
Uhr, Ev. Jugendwerk Crailsheim, Berg-
werkstr. 3: Probe, weitere Tenöre und 
Bässe gesucht, Anfragen beim Chorlei-
ter unter Telefon 0177 5607489, weitere 
Infos unter ejcr.de.

Förderverein der Reußenberg-
schule Crailsheim   
Do., 14.11., 19.00 Uhr, Aula der Reußen-
bergschule: Mitgliederversammlung (1. 
Begrüßung, 2. Bericht der 1. Vorsitzen-
den, 3. Bericht des Kassiers, 4. Bericht 
der Kassenprüfer, 5. Entlastung der Vor-
standschaft, 6. Neuwahlen der Vor-
standschaft, 7. Sonstiges), Anträge kön-
nen bis 11.11. schriftlich eingereicht 
werden.
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Jugendzentrum Crailsheim
Mo., 15.00 - 19.00 Uhr: Mädchen*Treff; 
Di., 15.00 - 19.00 Uhr und Mi., 13.00 - 16.00 
Uhr: Offener Treff; Do., 15.00 - 20.00 Uhr: 
Offene Werkstatt im Makerspace; Fr., 
14.00 - 16.30 Uhr: Naturentdecker*innen 
– manchmal auch draußen; weitere 
Infos unter juze-cr.de.

■  Sonstige Vereine

DBK Historische Bahn
Fr., 01.11., Abf. 9.52 Uhr, 12.42 Uhr und 
15.49 Uhr: Dampfzugfahrt zwischen 
Crailsheim, Schwäbisch Hall und Wal-
denburg, mit Bewirtung im Zug, Infos 
und Fahrkartenbestellung unter Telefon 

07951 9679997 (Mo.-Sa., 9.00 - 19.00 Uhr), 
Tickets inklusive Sitzplatzreservierun-
gen auch online unter ww.dbkev.de 
buchbar, Gruppenbuchungen möglich.

Modelleisenbahnclub Crailsheim
So., 03.11., 11.00 - 16.00 Uhr, Sport-und 
Festhalle, Tiefenbach: 28. Crailsheimer 
Modellbahnbörse, Informationen unter 
www.mec-crailsheim.de.

Jahrgang 1934
Sa., 16.11., 11.30 Uhr, Bayrischer Hof: „90 
Jahre und gesund zum Feiern, ein schö-
ner Grund“, Feiern mit Mittagessen, 
Kaffee und Kuchen, Essen nach Karte, 
Anmeldung an Waltraud Ohr, Johan-

nesstraße 13, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 21327.

Selbsthilfegruppe Fibromyalgie
Mo., 04.11., 18.00 Uhr, ev. GH, Kurt-Schu-
macher-Straße 3: Treffen, Betroffene 
und Angehörige sind willkommen.

Jahrgang 1940
Mi., 06.11., 18.00 Uhr, Peanuts, Stein-
bruchweg 49: Stammtisch.

DMB-Mieterbund SHA-CR
Außenstelle Crailsheim
Beratung nach Vereinbarung per E-Mail 
info@mieterbund-sha.de oder Telefon 
0791 8744.

VEREINE UND STIFTUNGEN

SONSTIGES

LEONHARD-SACHS-SCHULE

Abschlussfahrt nach Borkum
Kürzlich ging es für die Schülerinnen 
und Schüler der Leonhard-Sachs-
Schule auf ins Abenteuer Klassen-
fahrt. Gemeinsam mit ihren drei Leh-
rerinnen brachen 33 Schülerinnen 
und Schüler der neunten Klassenstufe 
nach Borkum auf, um an der Nordsee 
fünf Tage lang Abwechslung vom 
Schulalltag zu genießen und in der 
Klassengemeinschaft Spaß mit neuen 
Eindrücken zu verbinden.
Nach rund zwölf Stunden Anreise mit 
Bus und Fähre erreichten sie am Nach-
mittag die Jugendherberge auf Borkum 
und mit viel Lärm und noch mehr 
Spannung wurden erstmal die Zimmer 
bezogen, bevor jeder mit einem eigenen 
Fahrrad ausgestattet wurde. Die ersten 
Eindrücke des nahe gelegenen Meeres 
wurden genossen.
Nach der ersten Nacht stand nach ei-
nem Ausflug in die Stadt Borkum eine 
Wattwanderung auf dem Programm, 
die von einem Borkumer Urgestein 
durchgeführt wurde. 
So entdeckten die Schülerinnen und 
Schüler zum Beispiel beißende Wür-
mer, im Boden verborgene Muscheln 
sowie zahllose kleine Tierchen, die sich 
auf dem Meeresboden tummelten.

Es standen ebenfalls zwei verschiedene 
Borkum-Rallyes auf dem Programm. 
Während einige Schülerinnen und Schü-
ler mit dem Fahrrad aufbrachen, um die 
verschiedenen Fragen zu beantworten, 
absolvierten die Anderen die Rallye zu 
Fuß, um sich den Gewinn (den freien 
Eintritt ins Schwimmbad) zu sichern.

Bei Regenwetter ging es in das Borku-
mer „Gezeitenland“. Das in seiner Bau-
weise einem Ozeandampfer nachemp-
fundene Salzwasserschwimmbad bot auf 
8000 Quadratmetern unterschiedlichste 
Beschäftigungsmöglichkeiten, die von 
den Schülerinnen und Schülern auch 
gerne genutzt und genossen wurden.

Die Schülerinnen und Schüler hatten sichtlich Spaß bei der Wattwanderung.
 Foto: LSS
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BÜRGERSERVICE AUF EINEN BLICK Änderungswünsche über Telefon 07951/403-1285

NOTFALL & HILFE

Notruf
• Feuerwehr  Telefon 112
• Notarzt/Rettungswagen Telefon 112
• Polizei  Telefon 110
• Krankentransport Telefon 0791 19222

Allgemeinärztlicher Notdienst
• Notfallpraxis, Telefon 116117 

(24 Stunden erreichbar)
• Notfallambulanz, Gartenstraße 21, 

Telefon 07951 4900

Apotheken-Notdienst
Wechsel morgens um 8.30 Uhr
Fr., 01.11.: Schloss-Apotheke Kirchberg, 
Frankenplatz 3, 74592 Kirchberg an der 
Jagst, Telefon 07954 98700;
Sa., 02.11.: Apotheke in Roßfeld, Haller 
Str. 195, 74564 Crailsheim, Telefon 07951 
4730810;
So., 03.11.: Schönebürg-Apotheke 
Crailsheim, Schönebürgstr. 78, 74564 
Crailsheim, Telefon 07951 278044;
Mo., 04.11.: Greifen-Apotheke Schrozberg, 
Blaufeldener Str. 4, 74575 Schrozberg, 
Telefon 07935 314;
Di., 05.11.: Rats-Apotheke Crailsheim, 
Marktplatz 2, 74564 Crailsheim, Telefon 
07951 7550;
Mi., 06.11.: Schönebürg-Apotheke 
Crailsheim, Schönebürgstr. 78, 74564 
Crailsheim, Telefon 07951 278044;
Do., 07.11.: Fichtenau-Apotheke, Haupt-
str. 7, 74579 Fichtenau, Telefon 07962 520.

Augenärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Erziehungs- und 
Familienberatungsstelle
Außenstelle des Landratsamtes, In den 
Kistenwiesen 2a, Telefon 07951 4925252
• Fachberatungsstelle gegen sexuali-

sierte Gewalt an Kindern, Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen, Tele-
fon 0791 7556262

• Fachberatungsstelle gegen häusliche 
Gewalt, Telefon 0791 7556161

Giftnotruf
Telefon 0761 19240

Notdienst für  
Hals-Nasen-Ohrenkrankheiten
Telefon 116 117

Hospiz-Gruppe Crailsheim
Diakonieverband Crailsheim,
Telefon 0157 52849680

Kinderärztlicher Notdienst
Telefon 116 117

Klinikum Crailsheim
Telefon 07951 4900

Polizei Crailsheim
Telefon 07951 4800

Psychologische Beratungsstelle 
• Ev. Kirchenbezirk Crailsheim,  

Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619920

• Caritas Crailsheim, Schillerstr. 13,  
Telefon 07951 943127

• Sozialpsychiatrisches Zentrum, 
Crailsheim Schulstr. 16, 
Telefon 07951 4699131

Sucht-Beratung
• Jugend-Sucht-Beratung (bis zum  

27. Lebensjahr), Schillerstr. 8,  
Telefon 07951 4925812

• Diakonieverband (ab dem 28. Lebens-
jahr), Kurt-Schumacher-Str. 5,  
Telefon 07951 9619940

Tierärztlicher Notdienst
Fr., 01.11.: Tierarztpraxis Buchklinge, 
Buchklinge 8a, 74599 Wallhausen, Tele-
fon 07955 3884925;
Sa., 02.11./So., 03.11.: Kleintierpraxis Dr. 
Dautel, Zur Flügelau 59, 74564 Crails-
heim, Telefon 07951 9632444.

Tierschutz
• Tierschutzverein Crailsheim- 

Tierheim, Am Tierheim 4,  
Telefon 07951 294777

• Tierschutzverein Aktive Tierhilfe 
Crailsheim, Telefon 0152 32060394

• Tierschutzverein Altkreis Crailsheim 
und Umgebung, Gaildorfer Straße 50, 
Telefon 0160 96862751

Zahnärztlicher Notdienst
Telefon 01801 116 116

STÖRUNG & ENTSORGUNG

Störungsdienst EnBW ODR
Strom: Telefon 07961 820

Störungsdienst Stadtwerke
• Gas, Wasser und Wärme:  

Telefon 07951 30567
• Strom: Telefon 07951 30543
• Störungs-Hotline:  

Telefon 0800 2269444 (gebührenfrei) 
oder 0171 3613149

Wertstoffhof
Friedrich-Bergius-Str. 21
Telefon 0791/7557321

BÜRGER & SERVICE

Bürgerbüro im Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Mi.   7.30 bis 17.00 Uhr
Do.    7.30 bis 17.30 Uhr
Fr.    7.30 bis 12.00 Uhr
Sa.    9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2264.
Rathaus
Marktplatz 1
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr.   7.30 bis 12.00 Uhr
Do.     7.30 bis 12.00 Uhr und
  13.00 bis 17.30 Uhr
Termine sind nach Vereinbarung auch 
außerhalb dieser Zeiten möglich. 
Telefon 07951 403-0, Fax 07951 403-2400.

Stadtkasse
Mo. bis Fr. ab 8.00 Uhr 
Stadtarchiv
Marktplatz 1
Termine nach Vereinbarung unter
Telefon 07951 403-1290
Stadtbücherei
Schlossplatz 2
Öffnungszeiten:
Mo. und Do.  12.00 bis 18.00 Uhr
Di. und Fr.    9.00 bis 18.00 Uhr
Sa.  10.00 bis 13.00 Uhr
Telefon 07951 403-3500
Stadtführungen
Buchung unter: 
• Telefon 07951 403-1132
• E-Mail: stadtfuehrung@crailsheim.de
Jugendbüro
Beuerlbacher Str. 16 (Volksfestplatz)
Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 9.00 bis 12.00 Uhr
Telefon 07951 9595821
Stadtmuseum im Spital
Spitalstraße 2
Öffnungszeiten:
Mi.   9.00 bis 19.00 Uhr
Sa.  14.00 bis 18.00 Uhr 
So. und Feiertag: 11.00 bis 18.00 Uhr 
Heiligabend, Silvester und Karfreitag 
geschlossen.
Telefon 07951 403-3720
Standesamt und Bestattungen
Telefon 07951 403-1119
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SONSTIGES

REALSCHULE AM KARLSBERG

Schülermentorenprogramm –  
Gemeinsam zu mehr Lernerfolg
Vor Kurzem wurden erneut 18 Schüle-
rinnen und Schüler der Realschule am 
Karlsberg durch die aim Heilbronn 
(Akademie für innovative Bildung) als 
Schülermentorinnen und -mentoren 
ausgebildet.
Diese werden an der Schule im Rahmen 
des Projekts „Talent – bring dich ein“ des 
baden-württembergischen Kultusminis-
teriums in Einzel- oder Gruppennachhilfe 
sowie in der Hausaufgabenbetreuung 
eingesetzt. Ziel des Schülermentoren-
programms ist es, Schülerinnen und 
Schüler der Klassenstufe 5 bis 7 über den 
Regelunterricht hinaus zielgerichtet zu 
fördern. Beide Seiten, sowohl die jünge-
ren Schüler als auch die Mentoren aus 
den Klassen 8 bis 10, profitieren von 
diesem Programm, das unter anderem 
vom Land Baden-Württemberg finan-
ziert wird. Somit fallen für die Schüle-
rinnen und Schüler, die das Angebot 
annehmen, keine Kosten an.
Das Kultusministerium sieht eine Qua-
lifizierung für die Schülermentorinnen 
und -mentoren vor. Diese fand durch 
Eberhard Krämer, Referent der aim 
Heilbronn (Akademie für innovative 
Bildung und Management Heilbronn-

Franken), statt. Die Schülerinnen und 
Schüler setzten sich zwei Tage intensiv 
mit ihrer neuen Aufgabe auseinander 
und lernten dabei, wie sie mit den ver-
schiedenen Lerntypen umzugehen ha-
ben und sie zum Lernen motivieren 
können.
Bereits in den letzten Jahren wurden 
Schülermentorinnen und -mentoren 

an der Realschule am Karlsberg ausge-
bildet, die in den letzten Schuljahren be-
reits in Lerntandems oder in der Haus-
aufgabenbetreuung eingesetzt wurden.
Das Engagement und der Einsatz sind 
nicht selbstverständlich, dementspre-
chend wird er von Lehrkräften sowie 
der Schülerschaft an der Realschule am 
Karlsberg wertgeschätzt.

Auch in diesem Jahr erklärten sich wieder 18 Schülerinnen und Schüler der 
Realschule am Karlsberg dazu bereit, am Schülermentorenprogramm teilzu-
nehmen. Foto: RaK

Crailsheim-Aufkleber 
Die Aufkleber mit dem Logo der Stadt-
verwaltung sind zum einen als „klassi-
sche Variante“ in den Stadtfarben er-
hältlich, aber auch als Abzieh-Version 
mit einer silbernen Schriftfarbe. Diese 
Aufkleber sind vor allem fürs Auto 
gedacht, können aber auch auf ande-
ren glatten Flächen genutzt werden.


